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Kiosk am Freigrafendamm
So geht es weiter

AB INS GRÜNE
Gartensaison beginnt
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Anzeige berechtigt zum einmaligen freien Eintritt!

mit Sonderthema Einbruchschutz / Sicherheit & Technikmit Sonderthema Einbruchschutz / Sicherheit & Technik

Bereits zum 11. Mal versam-
melt die Baumesse „RuhrBau 
& Energietage“ rund 220  
Aussteller aus den Hand-
werks- und Geschäftsbe-
reichen Bau, Haustech-
nik, Energie und Sicher-
heit im RuhrCongress, 
Stadionring 20. Es ist 
der ideale Treffpunkt 
für die Themen Wohnen,
Renovieren und Energie, 
denn die Messe umfasst 
alles rund ums Haus: von 
der Wohnimmobilie über 
den Neubau, vom Sanieren 
und Renovieren bis hin zum 
Einrichten, dem Gartenbau 
und der Energiegewinnung. 
An beiden Messetagen, 4. 
und 5. März, widmet sich 
die Schau dem Sonderthema 
Einbruchsicherheit. 
Über 150.000 Einbrüche gibt 
es pro Jahr nach Angaben
der Polizei in Deutschland. 
Das bedeutet, alle vier 
Minuten wird in Deutsch-

land ein Einbruch begangen.
Die Schäden gehen
in die Milliarden. Wie kann 
man die Wohnung oder das 
Haus besser schützen? Dar-
über sprechen und dazu be-
raten Experten. 
Zudem wird das Rahmen-
programm der „RuhrBau 
& Energietage 2017“ auch 
diesmal durch zahlreiche 
Fachvorträge an beiden Ta-
gen abgerundet. Themen 
wie Immobilien und Finan-
zen, Einrichten und Dekorie-
ren, Haus und Garten sowie 
alternative Energien und 
Energieeinsparungen werden
in informativen Vorträgen 
und Beratungen angeboten.
Geöffnet ist die Messe am 4. 
und 5. März jeweils von 10 
bis 18 Uhr im RuhrCongress. 
Eintritt: 6 Euro / erm. 5 Euro. 
Mit der links abgedruckten 
Anzeige haben Besucher 
einmalig freien Eintritt.
www.messeruhrbau.de

Bau & Energietag

Sonderveröffentlichung

Pastoratsweg 5
45529 Hattingen

Telefon: 0 23 24 - 4 06 82
Fax: 0 23 24 - 4 30 98

RITTERMEIER GMBH
Meisterbetrieb seit 1967

*Gültig bis 31.03.2017 Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten.

Die Brennwert-Heizzentrale für hohe Ansprüche

Aktionspreis*

Inkl. MwSt. 
und Montage!

4,999,- €

Wir
stellen aus

auf der 
11. RuhrBau

· CerapurModul mit 14 oder 22 kW
· 100 L Eco-Schichtladespeicher
· Pumpe Effizienzklasse A
· Witterungsef. Regelung FW 100
· Abgaskomplettpaket Schacht

Garten-Extra 	                                                    Seite       6 - 9  
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Liebe Altenbochumer, liebe Wiemelhauser,
    
der Frühling kommt, und überall macht sich Aufbruchstimmung 
breit. Auch bei uns. In der März-Ausgabe unseres Stadtteilmaga-
zins ist das gleich doppelt zu spüren.
Zum Start der Gartensaison gibt es ein mehrseitiges „Garten-
Extra“, außerdem haben wir auch selbst kräftig „durchgeharkt“. 
Sie haben es sicherlich sofort gemerkt. „VorOrt…in Altenbochum 
und Wiemelhausen“ hat einen neuen Look – moderner und über-
sichtlicher. Wir hoffen, dass Ihnen unser neues Layout gefällt. Über 
Rückmeldungen würden wir uns sehr freuen. Schreiben Sie uns:  
info@vorort-bochum.de Wir sind gespannt.
Viel Spaß beim Lesen, 
Ihr Redaktionsteam

Kaspar Kamp, Martin von Braunschweig, Michael Hinz und Jörn Hartwich (v.l.)
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Diese Nachricht hat für Auf­
regung gesorgt. Der “Kult-Kiosk” 
am Freigrafendamm soll einem 
Neubau-Projekt weichen. Kun­
den, Bürger und Parteien melde­
ten sich zu Wort, forderten den 
Erhalt der Bude. Doch große 
Hoffnung gibt es nicht.

Die neuen Pläne sehen den 
Bau von 40 bis 50 Eigentums­
wohnungen vor. „Altenbochum 
gehört zu den beliebtesten 
Wohnvierteln“, sagt Karsten 
Koch, Geschäftsführer des 
Bauträgerunternehmens Mar­
kus Bau. „Die Nachfrage nach 
Wohnraum ist groß, das Ange­
bot knapp“, so Koch weiter, des­
sen in Altenbochum ansässiges 
Unternehmen Bauherr ist.

Noch ist nicht klar, wie 
groß die einzelnen Wohnungen 
werden. „Es könnte kleinere Sin­
gle-Wohnungen geben, dazu 
größere Wohnungen für zwei 
Personen und ganz große Woh­
nungen für Familien“, sagt Koch. 
Insgesamt stehen auf einem 
2.906 qm großen Areal 900 
qm Baufläche zur Verfügung. 
„Wir passen uns in der Höhe an 
die Umgebung an, bauen vier­
geschossig. Daraus ergibt sich 
eine Gesamt-Wohnraumfläche 
von ca. 4.000 qm“, sagt Koch.

Ein positiver Bauvorbescheid 
für den Neubau, der sich vom 
Freigrafendamm ums Eck bis zur 
Liebfrauenstraße erschließen soll, 
liegt vor. „Vorgesehen sind auch 

eine Tiefgarage, vier oder fünf 
separate Hauseingänge, Auf­
züge, Gärten und ein Gemein­
schaftsspielplatz“, sagt Koch.

Für den Bau müssen der 
Kiosk und die marode Mauer 
weichen. Der Kiosk, den jahr­
zehntelang der frühere Obmann 
des VfL Bochum, Paul Kortmann, 
betrieb. Danach folgten mehrere 
Inhaberwechsel. 

Gegen das Aus wehren 
sich die jetzigen Betreiber Re­
gina und Dirk Boretzki. Für vie­
le kam die Nachricht vom Aus 
des „Kult-Kiosk“ überraschend 
– aber nicht für alle. „Der Be­
treiber weiß seit 2015, als er 
den Mietvertrag unterschrieben 
hat, dass dieses Grundstück, 

auf dem der Kiosk steht, veräu­
ßert und bebaut werden soll. 
Ich kann verstehen, dass er ent­
täuscht ist, aber die Nachricht 
trifft ihn nicht aus heiterem Him­
mel“, sagt Koch.

Boretzki bestätigt gegenüber 
VorOrt, dass er den Kiosk seit 
2013 betreibt und Zahlungen 
an den Vorbesitzer geleistet hat, 
aber erst zwei Jahre später den 
Mietvertrag – mit kurzer Kündi­
gungsfrist wegen eines mögli­
chen Bauvorhabens – mit dem 
Grundstückseigentümer verein­
bart hat. „Vorher war das so ein 
Gentlemen‘s-Agreement mit dem 
ehemaligen Betreiber“, sagt Bo­

retzki, „ich hoffte, dass es immer 
so weitergeht.“ Nun kam die Kün­
digung zum 31. März.

Markus-Bau-Geschäftsfüh­
rer Koch betont: „Das Grund­
stück wurde uns angeboten. 
Dem Betreiber wurde gekün­
digt, bevor wir das Grundstück 
gekauft haben.“ In den Neu­
bauplänen sei keinerlei Gewer­
befläche vorgesehen.

Die VBW hatte Boretzki, als 
die Kündigung öffentlich wurde, 
kurzerhand ein Ladenlokal an­
geboten, das nur knapp 200 
Meter weiter entfernt liegt. Das 
lehnt Boretzki jedoch ab: „Das 
war bestimmt nur ein PR-Gag, 
viel zu groß und viel zu teuer.“ 

Das Ende des Kioskes am 
Freigrafendamm scheint besie­
gelt. Wann die Neubauarbeiten 
für die Eigentumswohnungen be­
ginnen, steht nicht fest. „Wir sind 
noch in den Planungen“, sagt 
Koch. Der Bauantrag könne im 
Sommer erfolgen.

Karsten Koch (oben) kann die Enttäuschung der Kioskbetreiber verstehen.

Neubau statt Kiosk
Eigentumswohnungen am Freigrafendamm geplant – Große Nachfrage
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Die Vonovia-Baustelle hat sich 
zu Bochums interessantester 
Ausgrabungsstätte entwickelt. 
Erst wurden Überreste einer 
Siedlung aus der Eisenzeit 

entdeckt, jetzt haben die Ar­
chäologen auch noch alte Fun­
damente und eine Kohletrasse 
freigelegt. Mitte März sollen 
die Ausgrabungsarbeiten ab­
geschlossen sein.

Fundament-Mauer

Die neuesten Entdeckungen 
finden sich im südlichen Teil 
des Geländes. Dort, wo später 
einmal Parkplätze entstehen 
sollen. Sie sind längst nicht so 
alt, aber ebenfalls hoch inter­
essant. Im Februar wurde eine 
alte Fundament-Mauer freige­
legt, die aus wuchtigen Natur­
steinen besteht und wahrschein­
lich aus dem 19. Jahrhundert 
stammt. Welches Gebäude an 
dieser Stelle einmal gestanden 
hat, ist noch völlig unklar. Der 
zuletzt abgerissene Bauernhof 
war es auf jeden Fall nicht. Der 
stand weiter nördlich. 

Außerdem gibt es Karren­
spuren, die von der Stoodtstra­
ße in Richtung Tennisplätze 
gehen. Hier soll ein Schrägstol­
len der Kleinzeche Felsenhorst 

begonnen haben, über den die 
Bergleute zu Flöz Johann ge­
langten. Die Karrenspuren sind 
sichtbar geworden, weil der 
Boden an diesen Stellen durch 

den Abtransport der Kohle be­
sonders verdichtet worden ist.

Wenn die Archäologen 
in zwei bis drei Wochen ihre 

Sachen packen, werden sie 
über 50 Kilo Scherben aus 
der Eisenzeit gefunden haben. 
Fast überall, wo sie gegraben 

haben, sind alte Schätze 
aufgetaucht. 

Zuletzt war 
es ein knapp 
3000 Jahre 
alter Schleif­
stein. Aber 
auch eine 
P f e i l s p i t z e 

aus der Jung­
steinzeit war 

schon dabei. Sie 
liegt natürlich im 

Tresor. 
Rund 1500 Fundstellen ha­

ben die Archäologen im Drei­
eck Unistraße/ Wasserstraße 
inzwischen registriert. Noch 

ergeben Scherben, Pfähle 
und Holzkohle aber kein kla­
res Bild. „Es lassen sich zwar 
schon Bauachsen erkennen“, 
sagt Ingmar Luther von der Ge­
sellschaft für archäologische 
Baugrundsanierung aus Köln. 
Wie viele Menschen hier einst 
gelebt haben, lasse sich aber 
noch nicht ausmachen. Viel­
leicht 20 Familien, vielleicht 
aber auch mehr. „Dafür müs­
sen erst alle Ergebnisse zusam­
mengetragen und ausgewertet 
werden“, so Luther. 

Die Arbeiten an der neuen 
Firmenzentrale des Wohnungs­
bau-Unternehmens gehen ra­
sant voran. Die ersten neuen 
Büro-Etagen entlang der Uni­
straße wurden bereits im Feb­
ruar errichtet.

Knapp 3000 Jahre alt: Angelo Truisi mit einem Schleifstein.

Schätze und Spuren im Schlamm
Vonovia-Baustelle: Geologen legen auch alte Fundamente und Kohletrasse frei 

 Tolle Farben - faire Preise.

BAUKING Bochum • Goystraße 18 a-c • 44803 Bochum • Tel.: 02 34 / 9 35 82 -0 • Mo. - Fr. 7 - 17 Uhr • Sa. 8 - 12 Uhr • www.bauking.de

…wir handeln.

Schöner Wohnen mit 
den Profi-Farben von BAUKING.
Wand- und Fassadenfarben sind ein wichtiges Gestaltungs-
element und steigern den Wohlfühl-Faktor in Ihrem Zuhause. 
Erleben Sie die Innovation unserer Profi-Malerfarben zu herr-
kömmlichen Wandfarben. Die effiziente Profi-Einschichtfarbe 
zeichnet sich besonders durch die Deckkraft, das leichte Roll- 
und Streichverfahren und dem sehr hohen Weißgrad aus. Las-
sen Sie sich beraten & begeistern.

Lassen Sie sich bei uns beraten. 

Wir mischen Ihre Traumfarbe!
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Kaum werden die Tage wärmer, 
erwachen Bochums Gärten zu 
neuem Leben. Manche von ih­
nen werden von Generation zu 
Generation weitergegeben. So 
wie die Nummer 13 in der Klein­
gärtneranlage Friederika. 

Hier hält Familie Stahl aus 
Wiemelhausen den Spaten in 
der Hand. Und zwar schon seit 
80 Jahren. „Ein Garten, das ist 
Freizeitausgleich bis zum geht 
nicht mehr“, sagt Gerhard Stahl, 
Pächter der zweiten Generation 
und stellvertretender Vorsitzen­
der des Vereins. „Hier kann man 
entspannen und auch mal Wut 
ablassen – und dann wie wild 
graben.“

Der 69-Jährige war früher 
bei der Polizei, jetzt ist er Pensi­
onär. Wenn das Wetter schön 
und seine Frau schon aus dem 
Haus ist, dann geht er schon mor­
gens in den Garten, mit frischen 
Brötchen. „Dann ist es hier noch 
ganz ruhig. Das ist wunderbar.“

1972 hat er den Garten von 
seinen Eltern übernommen, dem­
nächst gibt er ihn an Sohn Chris­
toph weiter. Beide sind hier groß 

geworden, beide haben schon 
früh mit angepackt, und manch­
mal auch Mist gebaut. 

Obstbäume und Rosen

Sie sind auf den Loren der 
ehemaligen Ziegelei mitgefah­
ren oder mit Bollerwagen den 
nahen Hügel heruntergesaust. 
Hier haben sie das Fahrrad­
fahren gelernt, aber auch das 
fachmännische Beschneiden 
der Obstbäume und Rosen. Das 
Wissen wird von Generation zu 
Generation weitergeben. Auch 
Jan Luca (10) lernt schon kräftig 
mit.

„So ein Garten ist einfach un­
bezahlbar“, sagt sein Vater Chris­
toph. Die frische Luft, die Idylle, 
die blühenden Pflanzen: „Hier 
passt einfach alles zusammen.“ 

Vor der Entspannung steht al­
lerdings erst einmal die Arbeit. In 
einem Garten gibt es schließlich 
immer etwas zu tun. Zurzeit wird 
gerade alles umgestaltet. Mit neu­
en Beeten und weiteren Pflanzen. 

Wer sich umsieht, kann 
sich schon jetzt auf die Ernte­
zeit freuen. Es gibt Apfelbirnen, 
Zwetschgen, Pflaumen, Kirschen 
und mehr. Außerdem werden 
Kohlrabi und Möhren angebaut, 
wahrscheinlich gibt es auch wie­
der Rotkohl. „Das Gemüse aus 
dem eigenen Garten ist einfach 
schmackhafter“, sagt Christoph 
Stahl. Und da kann wohl keiner 
widersprechen.

Und wenn im Garten mal 
nichts zu tun ist? „Dann holen 
wir die Liegen raus und schmei­
ßen den Grill an“, lacht Vater 
Gerhard.

Im Garten: Gerhard Stahl mit Enkelsohn Jan Luca. 

Buddeln und entspannen
Der Garten ist seit Generationen Mittelpunkt der Familie

Prinz-Regent-Straße 74 • 44795 Bochum • Tel. 02 34 / 9 48 94 71

Öffnungszeiten Verkauf: Mo. - Fr. 09:30 Uhr-17:00 Uhr • Sa. 09:00 Uhr-13:00 Uhr
Telefonisch erreichen Sie uns: Mo. - Fr. 08:30 Uhr-16:00 Uhr

neue 
Pflanzenlieferung 
aus der Toskana

neue 
Pflanzenlieferung 
aus der Toskana

Ab Anfang März 
Ab Anfang März 

Ab sofort

frische Saisonblumen

 
Primeln, Bellis, 

Stiefmütterchen 

 

z.B.

Brenscheder Str. 38 • 44799 Bochum • Tel. 02 34 / 74 22 0

Blumen von Scheven

Wir machen Ihnen 

    Lust auf Frühling

www.facebook.com/bauhaus
www.youtube.com/bauhausinfo

www.bauhaus.info

Benzin-Rasenmäher 'Edition 2'
2,9 kW/3,8 PS bei 2.900 U/min, max. Flächen- 

empfehlung 1.700 m², Schnittbreite: 51 cm, 
einfaches Starten mit Seilzug und Auto Choke,

6-fach zentrale Schnitthöhenverstellung  
von 30 – 70 mm, Hinterradantrieb für  

kraftsparenden Einsatz, Mulchkeil  
zum Kleinhächseln des Schnitt- 

guts bei Nichtverwendung  
des Fangsacks

24818036

44809  Bochum, Hofsteder Straße 205     
44805  Bochum-Harpen, Castroper Hellweg 51
44867  Bochum-Wattenscheid, Fritz-Reuter Straße 38 
BAUHAUS GmbH & Co. KG Rhein-Ruhr, Sitz: Kettwiger Straße 69, 40233 Düsseldorf

Die Temperaturen steigen langsam 
wieder, der Frühling kommt! Jetzt 
ist genau der richtige Zeitpunkt, um 
dem Spezialist für Werkstatt, Haus 
und Garten in Bochum einen Besuch 
abzustatten. BAUHAUS bietet alles, 
was für den Start in die Garten- 
saison nötig ist – zum Beispiel, um 
den Rasen auf den Frühling vorzu-
bereiten.

Jetzt wo es langsam wieder wärmer  
wird, zieht es die Menschen ins Freie 
– natürlich auch in den eigenen 
Garten. Der Stadtgarten in Bochum- 
Hofstede und die BAUHAUS Garten- 
Fachgeschäfte in Bochum-Harpen 
und Wattenscheid haben alles, was  
Pflanzenfreunde brauchen, um ihren 
Garten fit zu machen. Bei BAUHAUS 
wartet ein großes Sortiment – über 
15.000 Qualitätsprodukte – für Gar-
ten, Terrasse und Balkon. Hier gibt 
es zum Beispiel alle Produkte, um 
den Rasen nach dem kalten Winter 
wieder in Schuss zu bekommen. Mit  
frischen Rasensamen werden kahle 
Stellen schnell wieder grün. Rasen-
mäher bringen die Halme zuverlässig 
auf die richtige Länge. Wer es ganz 
bequem haben möchte, greift zu 

Mährobotern, von denen BAUHAUS 
die neuesten Modelle auf Lager hat. 
Rasenvertikutierer entfernen Moos 
sowie Rasenfilz und sorgen so für 
die perfekte Belüftung der Rasen-
wurzeln. Auch wer frisches Grün für 
drinnen oder draußen sucht, ist im 
Stadtgarten richtig: Robuste, aus-
gesuchte Pflanzen in bester, tages-
frischer Gärtnerqualität bietet die 
Qualitätsmarke Piardino. Zu allen 
Fragen rund um Gartenpflege, Pflan-
zen, Geräte und Maschinen stehen 

die Fachberater von BAUHAUS den 
Kunden kompetent zur Seite. 

BAUHAUS in Bochum
BAUHAUS ist in Bochum drei Mal ver- 
treten: In Bochum-Hofstede, in der 
Hofsteder Straße 205, im Castroper 
Hellweg 51 in Bochum-Harpen und 
auch in der Fritz-Reuter-Straße 38 in  
Bochum-Wattenscheid. Auf groß-
zügig gestalteten Verkaufsflächen 
präsentieren die Fachcentren jeweils  
mehr als 120.000 Qualitätsprodukte. 

Dabei bieten sie ein umfangreiches 
Sortiment, das in 15 Fachgeschäfte 
untergliedert ist. Zusätzlich verfügt 
das BAUHAUS in Bochum-Hofstede 
mit dem Stadtgarten über ein be-
sonderes Verkaufskonzept, das es 
nur bei BAUHAUS gibt. Eine Reihe 
von Service- und Dienstleistungen – 
etwa der Montageservice oder der 
Leihservice für professionelle Ma-
schinen und Geräte – komplettiert 
das Angebot.

Start in die Gartensaison mit 
-ANZEIGE-

349,- 89,-
Vertikutierer/Lüfter  

'HVL-E1200-31'
1.200 W, Arbeitsbreite, Lüfterwalze  

31 cm,umlegbarer Führungsholm,  
3-fache Höhenverstellung, inkl.  

Grasfangkorb, entfernt Moos,
Mulch und Rasenfilz, aus- 

tauschbare Walze zum  
Vertikutieren oder Lüften 
des Rasens
22965565
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Pflanzen sind nur im Fachcentrum 

Bochum, Hofsteder Str. erhältlich
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Die Kleingärtneranlage „Frie­
derika“ feiert in diesem Jahr ihr 
85-jähriges Bestehen. Als sie 
1932 gegründet wurde, gab es 
in Bochum bereits 18 Anlagen, 
davon drei in Altenbochum. Die 
Gärten waren damals allerdings 
ausschließlich für Erwerbslose 
gedacht.
„Friederika“ ist auf einem Acker­
gelände der Bochum-Gelsen­
kirchener Bergwerks AG 
entstanden. Die Gründungs­
mitglieder mussten sich ihren 
„Claim“ selbst abstecken. Ge­
messen wurde in preußischen 
Ruten. Eine Rute war so viel wie 
16 Fuß oder 4,67 Meter. 
Der Bau der Lauben war ein 
Kraftakt. Teilweise wurden die 
Steine per Handkarren von der 
Viktoria-Brauerei in der Blumen­
straße geholt. Als Putz und Mör­
tel diente Karbidschlamm, der 
von Krupp in der Alleestraße 
herangekarrt wurde.
Im Krieg waren große Teile 
des Gartens durch Bombenein­
schläge zerstört worden. Viele 
Lauben waren in Behelfswohnun­
gen umgebaut worden. 
Heute besteht die Anlage aus 
hundert Gärten. 

Jubiläum
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www.facebook.com/bauhaus
www.youtube.com/bauhausinfo

www.bauhaus.info

Benzin-Rasenmäher 'Edition 2'
2,9 kW/3,8 PS bei 2.900 U/min, max. Flächen- 

empfehlung 1.700 m², Schnittbreite: 51 cm, 
einfaches Starten mit Seilzug und Auto Choke,

6-fach zentrale Schnitthöhenverstellung  
von 30 – 70 mm, Hinterradantrieb für  

kraftsparenden Einsatz, Mulchkeil  
zum Kleinhächseln des Schnitt- 

guts bei Nichtverwendung  
des Fangsacks

24818036

44809  Bochum, Hofsteder Straße 205     
44805  Bochum-Harpen, Castroper Hellweg 51
44867  Bochum-Wattenscheid, Fritz-Reuter Straße 38 
BAUHAUS GmbH & Co. KG Rhein-Ruhr, Sitz: Kettwiger Straße 69, 40233 Düsseldorf

Die Temperaturen steigen langsam 
wieder, der Frühling kommt! Jetzt 
ist genau der richtige Zeitpunkt, um 
dem Spezialist für Werkstatt, Haus 
und Garten in Bochum einen Besuch 
abzustatten. BAUHAUS bietet alles, 
was für den Start in die Garten- 
saison nötig ist – zum Beispiel, um 
den Rasen auf den Frühling vorzu-
bereiten.

Jetzt wo es langsam wieder wärmer  
wird, zieht es die Menschen ins Freie 
– natürlich auch in den eigenen 
Garten. Der Stadtgarten in Bochum- 
Hofstede und die BAUHAUS Garten- 
Fachgeschäfte in Bochum-Harpen 
und Wattenscheid haben alles, was  
Pflanzenfreunde brauchen, um ihren 
Garten fit zu machen. Bei BAUHAUS 
wartet ein großes Sortiment – über 
15.000 Qualitätsprodukte – für Gar-
ten, Terrasse und Balkon. Hier gibt 
es zum Beispiel alle Produkte, um 
den Rasen nach dem kalten Winter 
wieder in Schuss zu bekommen. Mit  
frischen Rasensamen werden kahle 
Stellen schnell wieder grün. Rasen-
mäher bringen die Halme zuverlässig 
auf die richtige Länge. Wer es ganz 
bequem haben möchte, greift zu 

Mährobotern, von denen BAUHAUS 
die neuesten Modelle auf Lager hat. 
Rasenvertikutierer entfernen Moos 
sowie Rasenfilz und sorgen so für 
die perfekte Belüftung der Rasen-
wurzeln. Auch wer frisches Grün für 
drinnen oder draußen sucht, ist im 
Stadtgarten richtig: Robuste, aus-
gesuchte Pflanzen in bester, tages-
frischer Gärtnerqualität bietet die 
Qualitätsmarke Piardino. Zu allen 
Fragen rund um Gartenpflege, Pflan-
zen, Geräte und Maschinen stehen 

die Fachberater von BAUHAUS den 
Kunden kompetent zur Seite. 

BAUHAUS in Bochum
BAUHAUS ist in Bochum drei Mal ver- 
treten: In Bochum-Hofstede, in der 
Hofsteder Straße 205, im Castroper 
Hellweg 51 in Bochum-Harpen und 
auch in der Fritz-Reuter-Straße 38 in  
Bochum-Wattenscheid. Auf groß-
zügig gestalteten Verkaufsflächen 
präsentieren die Fachcentren jeweils  
mehr als 120.000 Qualitätsprodukte. 

Dabei bieten sie ein umfangreiches 
Sortiment, das in 15 Fachgeschäfte 
untergliedert ist. Zusätzlich verfügt 
das BAUHAUS in Bochum-Hofstede 
mit dem Stadtgarten über ein be-
sonderes Verkaufskonzept, das es 
nur bei BAUHAUS gibt. Eine Reihe 
von Service- und Dienstleistungen – 
etwa der Montageservice oder der 
Leihservice für professionelle Ma-
schinen und Geräte – komplettiert 
das Angebot.

Start in die Gartensaison mit 
-ANZEIGE-

349,- 89,-
Vertikutierer/Lüfter  

'HVL-E1200-31'
1.200 W, Arbeitsbreite, Lüfterwalze  

31 cm,umlegbarer Führungsholm,  
3-fache Höhenverstellung, inkl.  

Grasfangkorb, entfernt Moos,
Mulch und Rasenfilz, aus- 

tauschbare Walze zum  
Vertikutieren oder Lüften 
des Rasens
22965565
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Pflanzen sind nur im Fachcentrum 

Bochum, Hofsteder Str. erhältlich
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Die Schneeglöckchen haben 
sich bereits gezeigt, jetzt geht es 
Schlag auf Schlag. Der Frühling 
kommt, die Gartensaison kann be­
ginnen. Was im März alles zu tun 
ist? Hier ein paar Tipps und Tricks 
von Gärtnermeister Peter Franke. 

Wie mache ich meinen Rasen 
fit für den Sommer?

Zuerst einmal vertikutie­
ren. So wird das Moos entfernt. 
Moos entsteht immer dann, wenn 
der Boden zu stark verdichtet ist 
und sich Staunässe bilden kann. 
Oder wenn zu wenig Licht auf 
den Rasen fällt. Danach Reinsand 
auftragen. Und zwar flächende­
ckend, bis zu einem Zentimeter 
hoch. Im Sand bekommt Moos 
keinen Grip. Das ist die biolo­
gische Lösung. Alternativ kann 
auch Moosvernichter verwendet 
werden. Bei Bedarf nachsäen. 

Wie oft soll der Rasen gemäht 
werden?

In der Regel einmal pro Wo­
che, mindestens aber alle zehn 
Tage. Wichtig: Nicht zu kurz 
schneiden. Vier Zentimeter sollen 
mindestens stehen bleiben. An­
sonsten kann die Grasnarbe zer­
stört werden. Außerdem würde 
das Mooswachstum angekurbelt. 
Bei Bedarf Dünger aufbringen. 

Wie schneide ich meine Rosen 
richtig?

Rosen sollten auf drei bis 
vier Augen (das sind die Knos­
penansätze) heruntergeschnitten 
werden. Darauf achten, dass das 
obere Auge nach außen zeigt. 
Die Triebe sollen nicht nach in­
nen wachsen. So kann im Innern 
des Strauches mehr Luft zirkulie­
ren. Es entsteht weniger Feuchtig­
keit – das ist gut für die Pflanze. 

Ist der März die richtige 
Pflanzzeit?

Auf jeden Fall. Sobald das 
Wachstum beginnt, kann ge­
pflanzt oder umgepflanzt wer­
den. Wichtig ist, dass gute Erde 
verwendet wird. 

Kann jetzt schon Gemüse aus-
gesät werden?

Salat, Kohlrabi und Tomaten 
können in Frühbeetkästen schon 
einmal vorgetrieben werden. 
Aber auch damit sollte besser 
bis Ende März gewartet werden. 
Für Möhren ist es definitiv noch 
zu früh, weil sie nicht mehr umge­
setzt werden. Ihre Zeit kommt erst 
Anfang Mai. 

Dürfen noch Hecken geschnit-
ten werden?

Nein. Die Zeit für den He­
ckenschnitt war Ende Februar 
beendet. Danach beginnt der 
Vogelschutz. 

Können noch Bäume beschnit-
ten werden?

Damit muss man vorsichtig 
sein. Sobald die Wachstumspha­
se beginnt, ziehen die Bäume 
Wasser. Da kann es passieren, 
dass oben aus abgesägten Ästen 
einfach Wasser herausläuft. 

Wann kann ich meine Über-
winterungspflanzen wieder 
aus dem Keller holen?

Nach den Eisheiligen. Die 
sind am 15. Mai. Vorher ist es 
einfach noch zu riskant. Es kann 
immer noch einmal Frost geben. 

 
Was ist der Gartentrend für 
das Jahr 2017?

Der Garten wird immer mehr 
zum Lebensraum. Es wird nicht 
mehr nur einfach gegrillt, manch­
mal wird schon richtig gekocht. 
Deshalb wird vor allem Wert auf 
schöne Möbel und Accessoires 
gelegt. Man will sich wohlfühlen. 

Tipps vom Profi: Gärtnermeister Peter Franke.

Die Gartensaison hat begonnen
Fragen und Antworten zum Start in den Frühling

am 1. April von 9.00-17.00 Uhr

Bitte vormerken!!!

STIHL-TESTTAG

www.greenbase-gathmann.de
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Aktuelles vor Ort Kultur vor Ort

1. März Delphin-Apotheke,
Markstraße 402
0234 – 47 23 06
2. März Apotheke am Schau-
spielhaus,
Königsallee 18
0234 - 33 74 24
3. März Blaue Apotheke  
Viktoria Klinik,
Vikotriastraße 66-70
0234 – 91 79 01 80
4. März im Uni-Center,
Querenburger Höhe 123
0234 – 70 44 75
5. März Mohren-Apotheke,
Werner Hellweg 488
0234 - 92 38 50
pampusapotheke am Denkmal,
Im Kattenhagen 11
02327 - 734 37
6. März Brunnen-Apotheke,
Dr.-Ruer-Platz 1
0234 – 676 17
7. März Stern-Apotheke,
Wartburgstr. 1
0234 - 28 00 62
Linden-Apotheke,
Dorstener Straße 100
0234 – 51 32 52
8. März Hustadt-Apotheke,
Buscheyplatz 15
0234 – 70 16 91
9. März Einhorn Apotheke,
Grosse Beckstraße 1
0234 – 673 15
10. März Alte Apotheke 1691,
Bongardstraße 29
0234 – 166 29

11. März Herz-Apotheke,
Kurt-Schumacher-Platz 2
0234 – 178 70
12. März pampusapotheke  
am Josefcarree,
Gudrunstraße 56
0234 – 338 32 07
13. März Berg- und Hütten-  
Apotheke,
Herner Straße 138
0234 – 51 06 25
14. März Kompass-Apotheke,
Frielinghausstraße 8 
0234 – 333 86 29
15. März Civis-Apotheke in der 
Drehscheibe,
Kortumstraße 100
0234 – 185 35
16. März Hirsch-Apotheke,
Kortumstraße 19-21
0234 – 136 60
17. März Bären-Apotheke,

Hattinger Str. 243 
0234 – 43 00 24 
18. März Blaue Apotheke,
Kortumstraße 103
0234 - 162 20
19. März Apotheke am  
Husemannplatz,
Kortumstraße 66 
0234 – 916 06 73
20. März Westfalen Apotheke am 
Augusta,
Bergstraße 25, 0234 – 640 42 90
21. März Alpha-Apotheke,
Hans-Böckler-Straße 1-19
0234 – 606 81
22. März Kronen-Apotheke,
Brückstr. 66-68, 0234 – 168 23
23. März Kosmos-Apotheke,
Hattingerstraße 246
0234 – 43 46 51
24. März Glückauf-Apotheke,
Herner Str. 351, 0234 – 53 14 67

25. März pampusapotheke am 
Denkmal,
Im Kattenhagen 11
02327 - 734 37
26. März Friederika- Apotheke,
Universitätsstraße 93
0234 – 31 34 73
27. März Stern-Apotheke,
Brenscheder Straße 47
0234 - 739 64
28. März Höke`s Alte Apotheke 
Weitmar,
Hattinger Straße 334, 
0234 – 43 14 21
29. März am Freigrafendamm,
Liebfrauenstraße 40
0234 – 35 13 03
30. März Delphin-Apotheke,
Markstr. 402, 0234 – 47 23 06
31. März Kirchviertel-Apotheke,
Brenscheder Straße 50
0234 – 765 97

Apotheken-Notdienste

LEGEN SIE WERT AUF IHRE GESUNDHEIT?

WIR AUCH!
Frielinghausstr. 8 · Ecke Wittener Str.

Im Altenbochumer Bogen · 44803 Bochum
Tel. 02 34 - 33 38 629

Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 8.00 bis 18.30 Uhr
                                     Sa. 9.00 bis 14.00 Uhr

— Anzeige —
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Früher galten sie bei vielen als 
der Inbegriff der Spießigkeit: 
Kleingärten waren doch nur et­
was für alte Leute mit grauen Kit­
teln und Schiebermützen. Wie 
grundverkehrt diese Vorstellung 
war, bekommen inzwischen im­
mer mehr Menschen mit. „Wir 
verzeichnen eine klare Tendenz 
zu jungen Familien mit kleinen 
Kindern“, sagt Rolf Schaefers 
vom Vorstand des Stadtverbands 
der Kleingärtner in Bochum.

Er selbst hat seinen Garten 
seit 45 Jahren in Wiemelhausen 
und möchte keine einzige Minu­
te in der Natur missen. 

„Alle Vereine legen großen 
Wert auf Nachwuchs“, sagt 
Schaefers. Wer sich also einen 

eigenen Garten zulegen wolle, 
könne sich auf eine spannende 
Zeit unter Gleichgesinnten freu­
en. Besondere Zugangshürden 
sind heute eigentlich nicht mehr 
zu überwinden. „Die Zeiten mit 
unheimlich langen Wartelisten 
sind eigentlich vorbei“, sagt Rolf 
Schaefers. „Wenn man nicht auf 
einen bestimmten Verein festge­
legt ist, kann man innerhalb von 
Monaten auf einen positiven Be­
scheid hoffen.“

Der Stadtverband der Klein­
gärtner veröffentlich im Internet 
(www.kgv-bochum.de) regelmä­
ßig eine Liste mit freien Gärten. 
In Altenbochum und Wiemelhau­
sen sind diese derzeit rar, aber 
das kann sich schon bald wieder 

ändern. Wer Interesse an einer 
Parzelle hat, meldet sich am bes­
ten direkt bei dem jeweiligen Ver­
ein. Neben der Abstandssumme 
für die Laube und die weiteren 
Aufbauten (etwa zwischen 2000 
und 4000 Euro) muss dann mit 
einer jährlichen Pacht von derzeit 
24 Cent pro Quadratmeter und 
der Gebühr für die Vereinsmit­
gliedschaft gerechnet werden.

Und es gibt noch einen My­
thos, mit dem Schaefer gerne 
aufräumen würde: „Natürlich 
darf man auch mal in seiner Lau­
be übernachten.“ Wer will, kön­
ne sogar den ganzen Sommer 
über die eigenen vier Wände 
gegen den Schlafplatz im Grü­
nen tauschen Nur als dauerhaf­
te Wohnung dürfe die Garten­
hütte nicht herhalten.

Kurze Wartelisten
Immer mehr Familien entdecken Kleingärten für sich – Stadtverband informiert
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Baumhofzentrum
Baumhofstraße 9

5. März, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend­
mahl und Posaunenchor
12. März, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
19. März, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
26. März, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstel­
lung der Konfirmanden

Melanchthonkirche
Königsallee 48

5. März, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
15.00 Uhr Koreanischer Gottes­
dienst
12. März, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl
15.00 Uhr Koreanischer Gottes­
dienst
19. März, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
15.00 Uhr Koreanischer Gottes­
dienst
26. März, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
15.00 Uhr Koreanischer Gottes­
dienst

St. Johannes
Brenscheder Str. 43

1. März, Aschermittwoch
8.00 Uhr Schulgottesdienst
19.00 Uhr Hl. Messe mit Austei­
lung des Aschekreuzes
3. März, Freitag
8.30 Uhr Hl. Messe
16.00 Uhr Wortgottesdienst zum 
Weltgebetstag der Frauen
18.00 Uhr Kreuzwegandacht
4. März, Samstag

18.30 Uhr Vorabendmesse
5. März, Sonntag
11.30 Uhr Hl. Messe
6. März, Montag
15.00 Uhr Kreuzwegandacht für 
Senioren
19.30 Uhr ökumenisches Abend­
gebet
7. März, Dienstag
8.30 Uhr Hl. Messe
10. März, Freitag
8.30 Uhr Hl. Messe
18.00 Uhr Kreuzwegandacht
11. März, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse
12. März, Sonntag
11.30 Uhr Hl. Messe
13. März, Montag
19.30 Uhr ökumenisches Abend­
gebet
14. März, Dienstag
8.30 Uhr Frauenmesse
17. März, Freitag
8.30 Uhr Hl. Messe
18.00 Uhr Kreuzwegandacht
18. März, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse
19. März, Sonntag
11.30 Uhr Hl. Messe
20. März, Montag
19.30 Uhr ökumenisches Abend­
gebet
21. März, Dienstag
8.30 Uhr Hl. Messe
24. März, Freitag
8.30 Uhr Hl. Messe
18.00 Uhr Kreuzwegandacht
25. März, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse
26. März, Sonntag
11.30 Uhr Hl. Messe
27. März, Montag
19.30 Uhr ökumenisches Abend­
gebet
28. Februar, Dienstag
8.30 Uhr Hl. Messe
31. März, Freitag
8.30 Uhr Hl. Messe
18.00 Uhr Kreuzwegandacht

Lutherhaus
Wittener Str. 242

3. März, Freitag
15.00 Uhr Weltgebetstagsgottes­
dienst in der Liebfrauenkirche mit 
anschließendem Kaffeetrinken im 
Ludgerussaal
5. März, Sonntag
11.15 Uhr Kindergottesdienst
12. März, Sonntag

10.00 Uhr Gottesdienst
19. März, Sonntag
11.15 Uhr Kindergottesdienst
26. März, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst

Gemeindehaus Laer
Grimmestraße 4

5. März, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
12. März, Sonntag
11.15 Uhr Kindergottesdienst
19. März, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
26. März, Sonntag
11.15 Uhr Kindergottesdienst

Liebfrauen
Liebfrauenstr. 3

1. März, Mittwoch
8.00 Uhr Hl. Messe mit Empfang 
des Aschekreuzes
10.00 Uhr Gottesdienst Kita
11.00 Uhr Schulgottesdienst mit 
Empfang des Aschekreuzes
18.00 Uhr Hl. Messe mit Empfang 
des Aschekreuzes
21.50 Uhr Komplet
2. März, Donnerstag
8.00 Uhr Hl. Messe
18.00 Uhr Frauengemeinschafts­
messe
3. März, Freitag
8.00 Uhr Hl. Messe
15.00 Uhr Weltgebetstag der 
Frauen
18.00 Uhr Kreuzwegandacht
4. März, Samstag
9.00 Uhr H. Messe, anschließend 
Aussetzung
10.00 Uhr Stille Anbetung
11.00 Uhr Gebetsstunde des St. 
Anna-Stiftes
12.00 Uhr Gebetsstunde für die 
Verstorbenen
13.00 Uhr Gebetsstunde für die 
Kranken
14.00 Uhr Gebetsstunde der 
Senioren
15.00 Uhr Gebetsstunde für den 
Frieden
17.00 Uhr Vorabendmesse
5. März, Sonntag
8.30 Uhr Hl. Messe
11.30 Uhr Kindermesse
17.00 Uhr Christ vor Ort
6. März, Montag
8.00 Uhr Hl. Messe

8. März, Mittwoch
6.00 Uhr Hl. Messe
21.50 Uhr Komplet
9. März, Donnerstag
8.00 Uhr Hl. Messe
10. März, Freitag
8.00 Uhr Hl. Messe
18.00 Uhr Kreuzwegandacht
11. März, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse
12. März, Sonntag
8.30 Uhr Hl. Messe
11.30 Uhr Hochamt
17.00 Uhr Christ vor Ort
13. März, Montag
8.00 Uhr Hl. Messe
14. März, Dienstag
15.00 Uhr Seniorenmesse
15. März, Mittwoch
6.00 Uhr Hl. Messe
21.50 Uhr Komplet
16. März, Donnerstag
8.00 Uhr Hl. Messe
17. März, Freitag
8.00 Uhr Hl. Messe
18.00 Uhr Kreuzwegandacht
18. März, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse
19. März, Sonntag
8.30 Uhr Hl. Messe
11.30 Uhr Hochamt
17.00 Uhr Christ vor Ort
20. März, Montag
8.00 Uhr Hl. Messe
22. März, Mittwoch
6.00 Uhr Hl. Messe
21.50 Uhr Komplet
23. März, Donnerstag
8.00 Uhr Hl. Messe
24. März, Freitag
8.00 Uhr Hl. Messe
18.00 Uhr Kreuzwegandacht
25. März, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse
26. März, Sonntag
8.30 Uhr Hl. Messe
11.30 Uhr Hochamt
17.00 Uhr Christ vor Ort
27. März, Montag
8.00 Uhr Hl. Messe
29. März, Mittwoch
6.00 Uhr Hl. Messe
21.50 Uhr Komplet
30. März, Donnerstag
8.00 Uhr Hl. Messe
31. März, Freitag
8.00 Uhr Hl. Messe
18.00 Uhr Kreuzwegandacht

Neuapostolische Kirche
Immenweg 1

Jeden Sonntag
9.30 Uhr Gottesdienst
Jeden Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

Christengemeinschaft
Glockengarten 70

Jeden Mittwoch
8.30 Uhr Menschenweihehandlung
Jeden Samstag
8.30 Uhr Menschenweihehandlung
Jeden Sonntag
10.30 Uhr Menschenweihehand­
lung

GOTTESDIENSTE
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Wenn am 23. April die Glocken 
der Lukaskirche läuten, endet 
eine lange Zeit der Entbehrung. 
Am Sonntag nach Ostern be­
kommt die Evangelische Kirchen­
gemeinde Altenbochum-Laer ihr 
Gotteshaus zurück. Zwei Jahre 
lang war die marode Kirche ge­
schlossen. Jetzt befinden sich die 
umfangreichen Sanierungsarbei­
ten auf der Zielgeraden.

Während der Außenbereich 
fast schon fertig ist, arbeiten im 
Inneren derzeit die Elektriker 
und Maler Hand in Hand. Die 
einen legen neue Leitungen in 
die Wände, die anderen ver­
putzen und streichen an. „Wir 
haben uns eine Menge vorge­
nommen und auch umgesetzt“, 

sagt Ulrich Wicking, der neue 
Vorsitzende des Stiftungsrates, 
und zählt auf: eine moderne 
Lautsprecheranlage, vier kom­
plett neue Leuchten, die den Kir­
chenhimmel sichtbarer machen, 
und sogar eine Induktionsschlei­
fe für Menschen mit Hörgeräten.

Bis zum Wiedereröffnungs-
Gottesdienst sollen noch ein 
bisher zugemauertes Fenster im 
Eingangsbereich verglast und 
ein barrierefreier Zugang zur 
Kirche geschaffen werden. Mit 
der VBW hat die Gemeinde für 
diese Maßnahme zuletzt noch 
einen großzügigen Sponsor 
gefunden. „Es ist wichtig, dass 
auch Kinderwagen, Rollstühle 
oder Menschen mit Gehhilfen 

hineinkommen“, sagt Wicking. 
„Schließlich ist die Lukaskirche 
ein wichtiger Veranstaltungsraum 
und ein Begegnungszentrum für 
das gesamte Quartier.“

Noch unklar ist, ob das 
Kreuz aufgehängt oder aufge­
stellt wird. In mehreren Bauge­
sprächen mit dem Architekten 
konnte noch keine Antwort ge­
funden werden. So zufrieden 
wie zurzeit hat man Ulrich Wi­
cking lange nicht erlebt. Immer 
wieder waren die Bauarbeiten 
von kleineren oder größeren 
Rückschritten begleitet wor­
den. „Jetzt passiert aber nichts 
mehr“, sagt Wicking voller Zu­
versicht.
Spenden: Stiftung Lukaskirche, 
Sparkasse Bochum - IBAN: 
DE58430500010042434415 

Renovierungsarbeiten sind fast abgeschlossen.

Auf der Zielgeraden
Termin für Wiedereröffnung der Lukaskirche steht – Erster Gottesdienst am 23. April

PASTERNAK
HAUSHALTSTECHNIK

Pasternak GmbH
Mausegatt 40, 44866 Bochum 
T 02327 6008- 0
www.e-pasternak.de
Mo – Fr 9 –18, Sa 9 –14 Uhr

SAMSUNG – SMART TV

TOP
ANGEBOT

UE55K5679 silber, 138 cm LCD-TV mit LED-Hintergrundbeleuch-
tung, Full HD mit 1920 x 1080 Pixel, Tuner: DVB-C, DVB-S2, 
DVB-T2 HD, 400 PQI, Aufnahmefunktion (PVR) über USB, 
VESA-Norm: 400 x 400 mm, 3 x HDMI, 2 x USB, 1 x CI+-Slot, 
WLAN, Maße B x H x T in cm: ca.124,2 x 78,7 x 29,4 mit Fuß

599,–

A+

Der Auseinandersetzung zwis­
chen Martin Luther und Thomas 
Müntzer widmet der Kulturraum 
Melanchthonkirche im März 
vier Veranstaltungen. Unter dem 
Titel „Die vergessene Reforma­
tion“ steht ein Vortrag von Lud­
wig Kaiser am 10. März (19.30 
Uhr), Mitglieder der Kantorei 
der Melanchthonkirche gestalt­
en am Tag darauf (18 Uhr) ein 
„Vesperampt auf das Pfingst­
fest“. Am 17. März (19.30 Uhr) 
trägt Joachim von Soosten zu 
„Mystik und Reformation“ vor, 
am 18. März (18 Uhr) findet ein 
Gesprächskonzert der Grego­
rianik bei Oliver Messiaen und 
Charles Tournemire statt.

Veranstaltungsreihe
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• Lesenacht •
Mit einer Detektiv-Lesenacht für Kinder 
beteiligt sich auch die Familienbibliothek 
Wiemelhausen am 10. März an der lan­
desweiten „Nacht der Bibliotheken“. Los 
geht es um 18.30 Uhr. Auf dem Programm 
stehen ein Gruselbuffet, eine Verkleidungs-
Polonaise und eine Schnitzeljagd. Der Hö­
hepunkt ist aber natürlich die Lesung des 
Kinderkrimi-Autors Jürgen Banscherus. Ge­
gen 22 Uhr können sich die Teilnehmer auf 
den Heinweg machen.

• Offene Tür •
Als „Haus voller Leben“ präsentiert sich 
das Hospiz St. Hildegard am Samstag, 25. 
März, und Sonntag, 26. März. An den tra­
ditionellen Tagen der offenen Tür erwarten 
die Besucher wieder jede Menge Informati­
onen und angenehme Gespräche. Darüber 
hinaus wird auch ein Flohmarkt veranstaltet, 
auf dem Glaswaren, Porzellan und Bücher 
erworben werden können. „Uns ist es sehr 
wichtig, dass die Menschen in unserer Stadt 
wissen, was in ihrem Hospiz geschieht“, sagt 
Leiter Johannes Kevenhörster. Am Samstag 
beginnt der Tag der offenen Tür um 14 Uhr, 
am Sonntag geht es um 10 Uhr los.

• Winterreise •
Auch im März lädt der Förderverein des 
St.-Johannes-Stiftes (Borgholzstraße 5-11) 
in Wiemelhausen zu einer spannenden, 
musikalischen Winterreise ein. Die Veran­
staltung am Dienstag, 7. März, ist mit den 
Worten „Frühling in Felsspalten, paradiesi­
sche Gärten“ überschrieben. Die lyrischen 
Texte werden von Sebastian Bialas, Jana 
Nenadovic und Nikita Zdravkovic gele­
sen. Für die musikalische Begleitung ist das 
Ensemble „Hibernia Spielleute“ zuständig. 
Beginn ist um 19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei, 
um Spenden wird gebeten.

• Schönes Leben •

Dinge, die das Leben schöner machen, gibt 
es seit neuestem an der Brenscheder Straße 
86 in Wiemelhausen zu kaufen. Geschäfts­
frau Katrin Körbi hat die Produktpalette von 
„Absolut Katrin“ erweitert. Auf 50 zusätz­
lichen Quadratmetern werden nun auch 
Wohn- und Geschenkideen sowie Kulinari­
sches wie der beliebte Zechenzeug-Kräuter­
schnaps, Chips mit Trüffelnote oder Lakritz 
im Schokomantel angeboten.

• Flohmarkt •
Klamotten, Kuchen, Würstchen und Erbsen­
suppe sind die Stars des zweitägigen Floh­
markts am St. Johannes-Stift an der Borg­
holzstraße in Wiemelhausen. Am Samstag, 
18. März, und Sonntag, 19. März, bieten 
die Händler ihre Waren in der Zeit von 11 
bis 18 Uhr an. Für Samstagnachmittag hat 
sich ein Quartett aus dem Ensemble „Saiten­
wind“ angekündigt, das ab 15 Uhr musizie­
ren will.

• Lesung •
„Balduin macht blau“ heißt das dritte Aben­
teuer des kleinen Chamäleons aus der Fe­
der der Altenbochumer Kinderbuchautorin 
Fritzi Bender. Am 19. März lädt Bender 
zur Premierenlesung ins „Fräulein Coffea“ 
an der Oskar-Hoffmann-Straße. Traditionell 
können sich die Besucher ab 5 Jahren da­

bei nicht nur auf einen Hörgenuss freuen. 
Balduin kommt natürlich „persönlich“ vorbei 
und unterstützt seine Mama beim Handpup­
penspiel und beim Bilderbuchkino. Wer am 
„Premierenschmäusli“ teilnehmen möchte, 
sollte sich schnell unter info@fraeulein-cof­
fea.de melden. Der Unkostenbeitrag beträgt 
5 Euro (Kinder 3 Euro). Selbstverständlich 
können alle Balduin-Bücher vor Ort signiert 
erstanden werden.

• Bibelwoche •
Einmal im Jahr bringt eine gemeinsame Bi­
belwoche die Bewohner des Buchen-Hofs in 
Altenbochum und die Kinder des Kindergar­
tens an der Stauffenberghöhe einander nä­
her. Zum Abschluss findet am 24. März ab 
11 Uhr ein gemeinsamer Gottesdienst statt. 
Anschließend soll im Garten des „Nests 
für Kinder“ zusammen ein Apfelbaum ge­
pflanzt werden.

• Handball-Kids •
Die D-Jugend-Handballer des VfL Bochum 
1848 trainieren jeden Montag von 18 bis 
20 Uhr und immer mittwochs von 16.30 bis 
18 Uhr in der Erich-Kästner-Sporthalle. Inte­
ressenten aus den Jahrgängen 2005 und 
2006 sind herzlich eingeladen, sich bei ei­
nem Probetraining zu präsentieren. Für die 
kommende Saison sind nämlich noch Teile 
der Mannschaft unbesetzt.

• Stiftungsrat •
Die Stiftung Lukaskirche Altenbochum hat ei­
nen neuen Stiftungsrat. Nachdem Pfarrer i.R. 
Eike Grevel aus Altersgründen als Vorsitzen­
de ausscheiden musste, setzt sich das fünf­
köpfige Gremium nun so zusammen: Ulrich 
Wicking (Vorsitzender), Heidrun Altenburg 
(stellv. Vorsitzende), Rüdiger Janßen, Clau­
dia Frank, Friedemann Ahlmeyer.

Neulingstraße 83
44795 Bochum

Tel.: 02 34 / 26 29 99
Mo., Di., Do., Fr. 9-13 Uhr und 15-18 Uhr

Sa. 9-13 Uhr
Ihr Partner rund ums Tier

Leckerchen für Hunde

Venen, Dörrfleisch,

Kopfhaut & Lammfüsse

Kostenloser Werkstattersatzwagen!

Kommen 
Sie jetzt zum 

Frühjahrs
-

Check

KURZ & KNAPP
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Das wird ein echtes Sport-High­
light: Am 25. und 26. März richtet 
der TV Frisch-Auf Altenbochum 
die Deutschen Meisterschaften im 

Prellball aus. Erstmals wird es auch 
eine Live-Übertragung im Internet 
geben. 

Der Zuschlag zur Ausrich­
tung ist durch den Deutschen 
Turnerbund erfolgt – und zwar 
pünktlich zum 50. Jubiläum der 
Prellballabteilung. Gespielt wird 
in der Sporthalle am Lohring, 
die Schirmherrschaft hat Ober­
bürgermeister Thomas Eiskirch 
übernommen. 

24 Teams kämpfen um Titel

Insgesamt werden zwölf 
Frauen- und zwölf Herrenmann­
schaften antreten. Dabei han­
delt es sich jeweils um die ersten 
vier Teams der drei Bundesligen 
(Nord, Mitte, Süd). Die beiden 
Mannschaften des TV Frisch-
Auf Altenbochum können sich 
gute Hoffnungen machen. Beide 
Teams stehen in der Bundesliga-
Mitte zurzeit ganz oben. Die Da­
men gehören ohnehin seit Jah­
ren zu den Seriensiegern. Nach 
drei Deutschen Meisterschaften 
zwischen 2013 und 2015 sind 
sie auch 2016 erst im Endspiel 
geschlagen worden. „Vor heimi­

schen Publikum sind die Chan­
cen auf den Titelgewinn natür­
lich wieder groß“, sagt Manfred 
Nachtigall, Vorsitzender des 

Vereins. „Und zwar bei den Her­
ren wie bei den Damen.“ 

Über hundert Spieler wer­
den Ende März in der Lohring­
halle gegeneinander antreten. 
Die Vorbereitungen laufen seit 
Monaten. Damit alles reibungs­
los läuft, wurde ein Organi­
sationsteam gebildet, das aus 
knapp 30 Personen besteht. Au­
ßerdem wird ein Programmheft 
aufgelegt, das es so in der Prell­
ball-Szene noch nicht gegeben 
hat – inklusive Sammelkarten.

Absolutes Highlight ist al­
lerdings die Live-Übertragung 
einzelner Spiele im Internet. 
Möglich wird das durch eine 
Kooperation mit SPORT­
DEUTSCHLAND.TV vom Deut­
schen Olympischen Sportbund 
(DOSB New Media GmbH). 
Kamera und LTE-Router werden 
gestellt, so können die Partien 
am Wettkampfwochenende 
direkt gestreamt werden. Die 
Techniker von SPORTDEUTSCH­
LAND.TV waren bereits vor Ort 
und haben grünes Licht für die 
Übertragung gegeben. 

Infos zur Prellball-DM unter 
www.frischaufaltenbochum.de

Vereinsvorsitzender Manfred Nachtigall.

Prellball-DM am Lohring
Sport-Elite trifft sich in Altenbochum – Spiele live im Internet

Am alten Friedhof Laer verlegen 
die Stadtwerke zuerzei im “Maul­
wurfverfahren” neue Gas- und Was­
serleitungen. Die Fachausdrücke 
heißen „Mantelrohrverpressung“ 
und „Spülbohrung“. In beiden Fäl­
len werden Rohre unter die Erde 
geschoben – von einem Loch zum 
anderen.In einem ersten Schritt 
wurden Leitungen unter der Wit­
tener Straße hindurch gelegt. 

„Grund ist der Bau des neuen Au­
tobahnzubringers und die Anbind­
ung des ehemaligen Opel-Werk­
es“, sagt Stadtwerke-Sprecher Kai 
Krischnak. In einem zweiten Schritt 
werden Leitungen unter dem Shef­
fieldring hindurch geschoben. Sie 
sollen die Versorgung sicherstel­
len, wenn die Brücke „Wittener 
Straße“ abgerissen wird, unter der 
die Leitungen zurzeit noch liegen.

Neue Leitungen
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NARZISSEN

www.raetselschmiede.de

Mit etwas Glück können Sie bei unserem Rätsel wieder gewinnen. 
Diesmal sind es 1 x 2 Tickets für die Stadtwerke Bochum Lounge 
für das Spiel des VfL Bochum gegen die SpVgg Greuther Fürth. 
Schicken Sie das Lösungswort an „VorOrt“, MiKa Kommunikation 
GmbH, Rungestraße 22b in 44795 Bochum, oder per e-Mail: info@
mikakom.de unter Angaben Ihres Namens, Adresse und Telefonnum-
mer. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinner werden ausge-
lost. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Einsendeschluss ist der 
15. März 2017. Es gilt das Datum des Poststempels. Die Daten wer-
den nur für interne Zwecke verwendet und nicht an Dritte weiter ge-
geben. Die Gewinner werden benachrichtigt. Über unsern Preis aus 
der Fwbruar-Ausgabe, einen Einkaufsgutschein in Höhe von 50 
Euro für den Kindermodeladen „Villa Kunterbunt“, Hattinger 
Straße 338, kann sich Ute Lüttschwager freuen.

vs.

... lädt Sie ein!
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NARZISSEN

www.raetselschmiede.de

Mit etwas Glück können Sie bei unserem Rätsel wieder gewinnen. 
Diesmal sind es 1 x 2 Tickets für die Stadtwerke Bochum Lounge 
für das Spiel des VfL Bochum gegen die SpVgg Greuther Fürth. 
Schicken Sie das Lösungswort an „VorOrt“, MiKa Kommunikation 
GmbH, Rungestraße 22b in 44795 Bochum, oder per e-Mail: info@
mikakom.de unter Angaben Ihres Namens, Adresse und Telefonnum-
mer. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinner werden ausge-
lost. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Einsendeschluss ist der 
15. März 2017. Es gilt das Datum des Poststempels. Die Daten wer-
den nur für interne Zwecke verwendet und nicht an Dritte weiter ge-
geben. Die Gewinner werden benachrichtigt. Über unsern Preis aus 
der Fwbruar-Ausgabe, einen Einkaufsgutschein in Höhe von 50 
Euro für den Kindermodeladen „Villa Kunterbunt“, Hattinger 
Straße 338, kann sich Ute Lüttschwager freuen.

vs.

... lädt Sie ein!

Gepflegte Gebrauchtwagen
natürlich mit Garantie

KFZ Meisterbetrieb
mit Werkstatt

Telefon 0234.35 76 76
Wittener Straße 254 - 256
in Altenbochum
www.auto-schiller.de

Jeden 

Dienstag / Donnerstag

TÜV NORD / DEKRA

bei uns im Hause! 

Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 auszufüllen. In jeder Zeile, jeder 
Spalte und in jedem 3 x 3 Quadrat dürfen die Zahlen 1 bis 9 nur 
einmal vorkommen.  
                                                                                Lösung: Seite 20

Sudoku Sudoku
Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9
aufzufüllen. In jeder Zeile, jeder Spalte und
in jedem 3x3 Quadrat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vorkommen. Viel Spaß!
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Auflösung:

63 / Kategorie: leicht
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VBW BAUEN UND WOHNEN GMBH, Wirmerstraße 28, 44803 Bochum, 0234 310-310, info@vbw-bochum.de

FÜR STUDI, OMA, OPA,
        KIND UND KEGEL!

Raum fürs Leben

www.vbw-bochum.de

Gleichgesinnte gesucht
Junge Mutter gründet Gruppe für Krebsbetroffene

Es gibt Momente, die ein gan­
zes Leben verändern. Die aus 
einem schönen, unbeschwerten 
Vorher ein Jetzt voller Angst und 
größtmöglicher Unsicherheit 
machen. Für Marina, die ihren 
vollen Namen nicht so gerne in 
der Zeitung lesen möchte, liegt 
dieser Moment mehr als ein 
Jahr zurück. Im Januar 2016 
erkrankte sie an Brustkrebs. Da 
stand sie gerade vor ihrem 36. 
Geburtstag.

Die zweifache Mutter hat 
viel seitdem erlebt seitdem. Ihr 
Kopf steckt voller Geschichten, 
Ansichten und Erfahrungen. Jetzt 
möchte sie diese mit anderen Be­
troffenen teilen. Jeweils für den 
zweiten Donnerstag im Monat 
hat sie einen Tisch im Altenbo­
chumer Hof reserviert.

Wenn es ein Wort gibt, bei 
dem sich Marina die Nacken­
haare aufstellen, dann ist das 

„Selbsthilfegruppe“. Sie sagt: 
„Das klingt so altbacken und 
hört sich einfach falsch an.“ 
Sie will auf jeden Fall keinen 
Stuhlkreis organisieren, an dem 
die Teilnehmer reihum ihre Ge­
schichte erzählen, während die 
anderen stumm nicken. „Ich hof­
fe vielmehr auf lockere Gesprä­
che und eine Atmosphäre, die 
einfach angenehm ist“, sagt die 
36-Jährige.

Natürlich hat die Altenbo­
chumerin seit der Entdeckung 
der Krankheit viel Zuspruch 
erfahren. Ihr Lebensgefährte 
unterstützt sie, wo er nur kann. 
Ihre Kinder geben ihr Halt und 
Kraft. Und natürlich war auch 
der Rest der Familie immer für 
sie da. Und doch reifte wäh­
rend einer dreiwöchigen Reha 
im vergangenen Sommer der 
Wunsch, sich zudem noch ver­
stärkt mit anderen Betroffenen 

austauschen zu können. „Wer es 
selbst erlebt hat, dem muss ich 
bestimmte Gefühle gar nicht erst 
erklären“, sagt Marina.

Vom Deutschen Paritäti­
schen Wohlfahrtsverband hat 
die 36-Jährige bei der Planung 
der Gruppentreffen viel Unter­
stützung erhalten. Ganz be­
wusst möchte Marina Betroffe­
ne aller Krebsarten ansprechen, 
die zwischen 18 und 40 Jahren 
alt sind. Denn für diese Alters­

gruppe, für Menschen, die 
vielleicht gerade eine Familie 
gegründet haben, die selbst mit­
ten im Berufsleben stehen, hatte 
sie bislang kein vergleichbares 
Angebot in Bochum gefunden.

Das nächste Gruppentreffen 
findet am 09. März ab 19.30 
Uhr statt. Wer Lust hat, kann 
einfach unangemeldet vorbei­
kommen oder aber im Vorfeld 
eine Mail schreiben: selbsthilfe-
bochum@paritaet-nrw.org
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Dass Bochum eine Kunst- und 
Kulturstadt ist, beweist eine Akti­
on, die im März über die Bühne 
geht. In ganz Bochum können 
Besucher Künstler erleben, so­
wie deren Werke und Ateliers 
entdecken. „Eintritt frei – offene 
Ateliers in Bochum“ heißt der 
Kunstmarathon. Die Gäste dür­
fen sich von Malerei, Grafik, Pa­

pierkunst, Objekten, Skulpturen, 
Installationen, Fotografie, Video­
kunst, Glaskunst und Schmuck 
inspirieren lassen.

2006 begann die Kunst­
schau noch relativ klein: Zwei 
Ateliers in Altenbochum plan­
ten, ihre Türen zu öffnen. In die­
sem Jahr ist die kreative Außen­
darstellung auf 46 Aussteller an 

26 Standorten angewachsen. 
Einer dieser tollen Kunsträu­
me, die es zu entdecken gilt, 
ist das HofATELIER von Sabine 
Gille und Otto Cottmann. An 
der Wasserstraße 33 befindet 
sich im Hof eine ehemalige 
Schreinerei, in der die beiden 
Künstler ihre kreativen Ideen 
auf etwa 100 Quadratmetern 
ausbrüten. Zwischen alten 
Werktischen aus Holz stehen 
Staffeleien, es riecht nach Öl­
farbe. Gläser, viele Pinsel und 
Material für Collagen sammeln 
sich neben Fächern für Bilder 
und Rahmen in den Räumen. 
An den Wänden hängen viele 
Arbeiten der Künstler. Sabine 
Gille arbeitet zurzeit an Colla­
gen aus Fotos, Folien, gemal­
ten und am Computer entwor­
fenen Elementen.

Otto Cottmann, ein ehe­
maliger Verwaltungsbeamter, 
hat sich im Ruhestand ganz der 

Malerei gewidmet. Sie besticht 
durch oft leuchtende Farben 
und beinhaltet verschiedenste 
Sujets und Stile. Zum einen ist er 
der Natur verbunden und zeigt 
dies in einer 17-teiligen Bilder­
reihe mit dem Titel „Kettenber­
ge“, die vom Allgäu inspiriert 

ist. Es sei „eine Studie über die 
Berge“ erläutert der 72-Jährige. 
Die Malweise sei „gegenständ­
lich realistisch bis abstrakt“. 
Auf anderen Werken, wie dem 
Gemälde „Aufruhr“, erobert in 
bunten, verschlungenen Moti­
ven die Natur eine Industriebra­
che zurück. Doch den politisch 
denkenden Künstler Cottmann 
treiben daneben gesellschaftli­
che Themen um. So hat er auf 
einem Bild das Schicksal afri­
kanischer Flüchtlinge, der soge­
nannten Boatpeople, in einem 
collagenartigen Gemälde über 
Afrika festgehalten. Rund 42 
seiner Arbeiten sind im März 
ausgestellt.

„Eintritt frei – offene Ateliers 
in Bochum“. Samstag, 11. und 
Sonntag, 12. März, 12 bis 18 
Uhr. www.eintritt-frei-bochum.de

Otto Cottmann im HofATELIER.

Kunst suchen und entdecken
Offene Ateliers in Altenbochum und Wiemelhausen an zwei Tagen
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Wollen nachhaltig bauen: Karl-Heinz, Karolin und Dorothee Schenuit.

So soll es einmal aussehen.

Neues Umwelthaus
Am alten „Oekey-Standort“ entsteht ein Energiesparhaus

Noch ist nur eine überwachse­
ne Baugrube zu sehen, doch 
das wird sich bald ändern. Auf 
dem ehemaligen Oekey-Gelän­
de (Auf dem Alten Kamp 8-10) 
wird schon bald ein neues Ener­
giesparhaus entstehen – mit 31 
Wohnungen für Studenten, Fa­
milien und Senioren. 

„Es ist für alle Generatio­
nen etwas dabei“, sagt Karolin 
Schenuit, die das Projekt ge­
meinsam mit ihren Eltern Doro­
thee und Karl-Heinz Schenuit 
plant und realisiert. Insgesamt 
sind 13 Studentenwohnungen, 
14 Dreiraum-Wohnungen und 
4 Zweiraum-Wohnungen vor­
gesehen. Alle sind barrierefrei, 
einige sogar rollstuhlgerecht. 
Gebaut wird nach neuestem 

Umweltschutz- und Energiestan­
dard. Die Pläne sehen ein soge­
nanntes KFW55-Effizienzhaus 
vor. Die Bezeichnung besagt, 
dass pro Jahr 45 Prozent weni­
ger Primärenergie verbraucht 
wird, als in einem vergleichba­
ren Standard-Neubau. 

Lüftungssystem

Dies wird unter anderem 
durch ein dezentrales, intelligen­
tes Lüftungssystem mit Wärme­
rückgewinnung erreicht. Für das 
tragende Mauerwerk werden 
außerdem Poroton-Ziegel ver­
wendet, die sich durch ihre hohe 
Wärmedämmung optimal für 
Energieeffizienzhäuser eignen. 
Auch bei der Fassade kommen 

nur Naturdämmstoffe zum Ein­
satz. Strom und Wärme werden 
durch ein eigenes Blockheiz­
kraftwerk produziert, unterstützt 
durch eine Photovoltaik-Anlage 
auf dem Dach. 

Das neue Gebäude besteht 
aus drei Geschossen plus Staf­
felgeschoss. Alle Wohnungen 
verfügen entweder über einen 
Balkon oder eine Terrasse. 

Mit dem Neubau wird auch 
gleich ein Stück Familienge­
schichte weitergeschrieben. Seit 
drei Generationen befindet sich 
das Grundstück schon in Besitz 
der Familie – und so soll es auch 
bleiben. 

„Es gab genügend Inter­
essenten, die das Grundstück 
kaufen wollten“, sagt Architekt 
Dietrich Düllmann. Doch die 
Familie habe entschieden, es zu 
behalten. „Deshalb wird auch 

so hochwertig und nachhaltig 
gebaut.“ 

Warum rund ein Jahr nach 
dem Abriss des Hotel-Restau­
rants Oekey immer noch nicht 
die Bagger anrollen, hat viele 
Gründe. 

Viel Vorarbeit

Erst musste eine Artenschutz-
Analyse zum Schutz der Fle­
dermäuse in Auftrag gegeben 
werden, dann folgte eine Begut­
achtung des Grünflächenamtes 
zum Erhalt des Baumbestandes 
und schließlich war auch ein Bau­
grundgutachten zu Sicherung 
des Neubaus erforderlich. Und 
am Ende, so die Bauherren, habe 
man sich auch immer wieder auf 
bürokratische Besonderheiten 
und auf Zusatzwünsche der Ver­
waltung einstellen müssen.
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Mittwoch, 1. März

Krabbelgruppe 
(jeden Mittwoch)
10.00 Uhr
Krabbelgruppe, Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Senioren-Fitness 
(jeden Mittwoch)
10.30 Uhr
Fit ins hohe Alter
Pro Steinkuhl, Alte Markstraße 47
Tel.: 77 31 65 50

Café-Treff
15.00 Uhr
Seniorenbüro-Süd, Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Offenes Atelier 
(jeden Mittwoch)
16.00 Uhr
Offener Treff für Kreative im Atelier 
airfräulich,
Wasserstraße 164 (Hinterhaus)
www.airfraeulich.de

Pfadfinder 
(jeden Mittwoch)
18.00 Uhr
Pfadfinderschaft Wölflingsstufe (7-10)
Liebfrauengemeinde, Kindergarten Liebfrau­
enstr. 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Posaunenchor 
(jeden Mittwoch)
18.45 Uhr
Posaunenchor für Anfänger
Ev. KG Wiemelhausen, Baumhofstraße 9
www.posaunenchor-petri.jimdo.com

Jugendchor 
(jeden Mittwoch)
19.00 Uhr
Jugendchor der Kath. KG Liebfrauen
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Posaunenchor 
(jeden Mittwoch)
19.30 Uhr
Posaunenchor für Fortgeschrittene
Ev. KG Wiemelhausen, Baumhofstraße 9
www.posaunenchor-petri.jimdo.com

Pfadfinder 
(jeden Mittwoch)
19.30 Uhr
Pfadfinderschaft Jugendliche (13-16)
Liebfrauengemeinde, Kindergarten Liebfrau­
enstr. 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Treffpunkt Frau
20.00 Uhr
Liebfrauengemeinde

Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Männerkreis
20.00 Uhr
Männerkreis der ev. Kirchengemeinde 
Altenbochum-Laer
Grimmestr. 4
www.die-kirchengemeinde.de

Donnerstag, 2. März

Wochenmarkt
8.00 Uhr
Wochenmarkt im Kirchviertel
Brenscheder Straße

Folklore-Tanzkreis für Frauen 
(jeden Donnerstag)
9.30 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
Tel.: 35 12 28

Seniorentanz 
(jeden Donnerstag)
10.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Altenbochum-Laer
Lutherhaus, Wittener Straße 242,
Tel.: 35 13 04

Senioren-Fitness 
(jeden Donnerstag)
10.30 Uhr
Fit ins hohe Alter
Wohncampus Laerholzblick, 
Sumperkamp 1
Tel.: 77 31 65 50

Handarbeitskreis 
(jeden Donnerstag)
15.00 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
Tel.: 59 09 61

Mäusechor 
(jeden Donnerstag)
15.15 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Spielnachmittag 
(jeden Donnerstag)
15.00 Uhr
Spielnachmittag im Seniorenbüro-Süd
Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Frauenhilfe
15.00 Uhr
Vorbereitung des Weltgebetstages in Laer
Ev. KG Altenbochum-Laer, 

Lutherhaus, Wittener Str. 242
Tel.: 36 01 51

Englisch
17.30 Uhr
Englisch für Senioren
Seniorenbüro-Süd, 
Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Abendkreis
18.00 Uhr
Abendkreis der Frauen
Lieder zum Weltgebetstag
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Tel.: 93 53 93 55

Pfadfinder 
(jeden Donnerstag)
18.30 Uhr
Pfadfinderschaft Jungpfadpfinder (10-13)
Liebfrauengemeinde, 
Kindergarten Liebfrauenstr. 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Elternabend
19.00 Uhr
Elternabend für den Konfirmandenkurs 
2017/18
Evengelische Kirchengemeinde Altenbo­
chum-Laer,
Lutherhaus, 
Wittener Straße
www.die-kirchengemeinde.de

Jahreshauptversammlung
19.00 Uhr
SPD Altenbochum, Referent: MdB Axel 
Schäfer
Gaststätte Femlinde, Liebfrauenstr. 36
www.spd-altenbochum.de

Kirchenchor (jeden Donnerstag)
20.00 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
Tel.: 97 66 33 40

Lukaskantorei 
(jeden Donnerstag)
20.00 Uhr
Ev. KG Altenbochum-Laer, Lutherhaus, 
Wittener Str. 242
Tel.: 352532

Freitag, 3. März

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de

Computerkurs 
(jeden Freitag)
10.00 Uhr
Kurs für Computer und Laptop 
„Die BitFits“
Seniorenbüro-Süd, 
Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Kinderchor 
(jeden Freitag)
15.00 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Konzert
20.00 Uhr
A Tribute to Billy Idol – Idolized
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60,
www.zeche.net

Party
22.00 Uhr
Pop and Wave
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60,
www.zeche.net

DACHDECKER- & ZIMMERERMEISTER 
0234 949 07 07 | eickhoff-dach.de
Deimketal 22 | 44797 Bochum

ÜBER DEN DÄCHERN 
DES RUHRGEBIETES

Elsa-Brändström-Str. 31  Bochum  
0234  /41 75 76-0     ac-weitmar.de

T E R M I N E
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Samstag, 4. März

Schnitzelessen
17.00 Uhr
Schnitzelessen bei Concordia 
Wiemelhausen
Vereinsheim Glücksburger Str.
Reservierung erforderlich
Tel.: 0157/ 77 86 51 96

Konzert
20.00 Uhr
Staubkind
Zeche, 
Prinz-Regent-Straße 50-60,
www.zeche.net

Party
22.30 Uhr
Two for One
Eintritt bis 24 Uhr frei
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60,
www.zeche.net

Sonntag, 5. März

Gemeindeversammlung
11.15 Uhr
Versammlung der Evangelischen Kirchenge­
meinde Altenbochum-Laer
Gemeindehaus Laer, Grimmestrasse 4
www.die-kirchengemeinde.de

Montag, 6. März

Gesprächskreis 
(jeden Montag)
9.15 Uhr
Gesprächskreis russisch-deutsch
Seniorenbüro-Süd, 
Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

KAB-Radtour 
(jeden Montag)
14.00 Uhr
KAB-Radtour ab Kirche Laer
Liebfrauengemeinde
Bei gutem Wetter
Tel.: 35 70 36

Gesprächskreis
16.30 Uhr
Gesprächskreis pflegende Angehörige
Ev. Kirchengemeinde Altenbochum-Laer
Buchen-Hof, Goerdtstraße
Tel.: 35 20 36

Caritaskreis
19.30 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, 
Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Kirchenchor (jeden Montag)
20.00 Uhr
Probe des Petri-Kirchenchores
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9,
Tel.: (0208) 69 67 76 72

Kammerchor (jeden Montag)
20.00 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Frauentreff
20.00 Uhr
Frauentreff der ev. KG Altenbochum-Laer
Gemeindehaus Laer, Grimmestrasse 4,
Tel.: 35 51 81

Dienstag, 7. März

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de

Seniorentanzkreis 
(jeden Dienstag)
9.30 Uhr
Baumhofzentrum, 
Baumhofstr. 9
Tel.: 70 19 11

Handarbeitskreis 
(jeden Dienstag)
10.30 Uhr
Häkelkurs im Seniorenbüro-Süd
Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Eine-Welt-Café 
(jeden Dienstag)
10.30 Uhr
Baumhofzentrum, Baumhofstr. 9
Tel.: 31 22 41

Notebook-Kurs
(jeden Dienstag)
11.30 Uhr
Notebook-Kurs und Beratung auf Russisch
Seniorenbüro-Süd, Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Handarbeitskreis
14.30 Uhr
Handarbeitskreis der Ev. KG Altenbochum-
Laer
Gemeindehaus Grimmestraße 4
Tel.: 35 43 79

Seniorenspaziergang  
(jeden Dienstag)
15.00 Uhr
Einstündiger Spaziergang durch Altenbo­
chum
Treffpunkt: Wittener Straße 248
Tel.: 92 78 63 90

Bilderbuchkino
15.00 Uhr
Für Kinder
Familienbibliothek Wiemelhausen,  
Markstraße 292
Tel.: 7 54 01

Schachgruppe (jeden Dienstag)
17.00 Uhr

Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, 
Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Gesprächskreis der Frauen
17.00 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
Tel.: 35 32 95

Konzert
19.30 Uhr
Winterreise: lyrische Texte mit musikalischer 
Begleitung durch das Ensemble „Hibernia 
Spielleute“.
Wintergarten St. Johannes-Stift, Borgholzstr. 
5-11
www.johannes-bochum.de

Konzert
20.00 Uhr
Classic Night Show
Zeche, P
rinz-Regent-Straße 50-60,
www.zeche.net

Vorbereitungskreis 
(jeden Dienstag)
18.30 Uhr
Vorbereitungskreis Kindergottesdienst der Ev. 
KG Altenbochum-Laer,
Lutherhaus, Wittener Straße 242
Tel.: 36 08 73

Bibelkreis
19.30 Uhr
Bibelkreis der der ev. KG Altenbochum-Laer
Lutherhaus, Wittener Str. 242
Tel.: 35 33 14

Mittwoch, 8. März

Krabbelgruppe 
10.00 Uhr
Krabbelgruppe, Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de 

Offenes Atelier 
16.00 Uhr
Offener Treff für Kreative im Atelier 
airfräulich,
Wasserstraße 164 (Hinterhaus)
www.airfraeulich.de 

Literarischer Arbeitskreis
19.00 Uhr
Treffen der KDFB
Gemeindezentrum Bruchspitze 11
Tel.: 59 41 20

Konzert
20.00 Uhr
John Mayall
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60,
www.zeche.net

Donnerstag, 9. März

Wochenmarkt
8.00 Uhr
Wochenmarkt im Kirchviertel
Brenscheder Straße

Folklore-Tanzkreis für Frauen 
9.30 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
Tel.: 35 12 28 

Besuchsdienstkreis
10.30 Uhr
Besuchsdienstkreis der ev. KG Altenbochum-
Laer
Treffen im Glockengarten
Tel.: 35 20 36

Mäusechor 
15.15 Uhr
Liebfrauengemeinde

Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de 

Männerkreis
18.00 Uhr
Thema: Schladming – Perle der Steiermark
Ev. Kirchengemeinde Wiemelhausen
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Tel.: 79 20 94 29

Krebsbetroffene
19.30 Uhr
Gruppentreffen für Menschen von 18 bis 
40 Jahren
Altenbochumer Hof, Wittener Straße
selbsthilfe-bochum@paritaet-nrw.org

Freitag, 10. März

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de

Kinderchor 
15.00 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Detektiv-Lesenacht
18.30 Uhr
Für Kinder, mit Lesung, Ende gegen 22.00 
Uhr
Familienbibliothek Wiemelhausen, Mark­
straße 292
Tel.: 7 54 01

Vortrag
19.30 Uhr
Die vergessene Reformation
Referent: Ludwig Kaiser
Melanchthonkirche, 
Königsallee 46
www.kulturraum-melanchthonkirche.de

Party
22.30 Uhr
Ü40 Generation Nacht,
Erst Konzert der Classic Night Band, 
anschließend Disco
Zeche, 
Prinz-Regent-Straße 50-60,
www.zeche.net

Samstag, 11. März

Workshop
15.00 Uhr
„Drums Alive“ mit Sandra Kerger,
Veranstaltung des TV Frisch-Auf Altenbo­
chum
Bonhoefferhaus, 
Stauffenberghöhe 8e
Anmeldung erwünscht
www.frischaufaltenbochum.de

Tanzcafé
15.00 Uhr
Feier im Café des Buchen-Hofs,
Goerdtstraße 20
Tel.: 9 35 92 50

Kantorei
18.00 Uhr
Versperampt auf das Pfingstfest
Mitglieder der Kantorei an der 
Melanchthonkirche unter der Leitung 
von Ludwig Kaiser
Melanchthonkirche, 
Königsallee 46
www.kulturraum-melanchthonkirche.de

Party
22.30 Uhr
Nie ohne mein Team
Zeche, 
Prinz-Regent-Straße 50-60,
www.zeche.net

Wittener Str. 235 • 44803 Bochum
( 35 42 13

Beraten und Ausmessen von:

Raumausstattung

MortzinietzMortzinietz

• Gardinen 

• Dekorationen

• Plisseeanlagen 

• Reinigung

• Sonnenschutz 

• Wohnaccessoires

Frühjahrsputz?Frühjahrsputz?
Die Reinigung Ihrer Gardinen
übernehmen wir gerne für Sie!
Die Reinigung Ihrer Gardinen
übernehmen wir gerne für Sie!
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Sonntag, 12. März

Vortrag
15.00 Uhr
„Neuerungen bei der Patientenverfügung“
Veranstaltung des TV Frisch-Auf Altenbo­
chum
Bonhoefferhaus, Stauffenberghöhe 8e
www.frischaufaltenbochum.de

Konzert
18.00 Uhr
Gitarrenkonzert mit Karl-Heinz Nicolli
Lutherhaus, Wittener Straße
www.die-kirchengemeinde.de

Konzert
19.00 Uhr
Don Airey and Friends
Zeche, 
Prinz-Regent-Straße 50-60,
www.zeche.net

Montag, 13. März

KAB-Radtour 
14.00 Uhr
KAB-Radtour ab Kirche Laer
Liebfrauengemeinde
Bei gutem Wetter
Tel.: 35 70 36 

Stammtisch
19.00 Uhr
Gemeindestammtisch Liebfrauengemeinde
Pegasus, 
Wittener Straße 265
www.pfarrei-liebfrauen.de

Politischer Stammtisch
19.30 Uhr
Politischer Stammtisch der KAB St. Johannes
Gemeindezentrum Brenscheder Str. 43
Infos: kab@ish.de

Dienstag, 14. März

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de

Seniorenfrühstück
9.00 Uhr
SPD Altenbochum, Frielinghausstraße 10
Anmeldung erforderlich,
Tel.: 35 43 49

Eine-Welt-Café 
10.30 Uhr
Baumhofzentrum, Baumhofstr. 9
Tel.: 31 22 41 

Seniorennachmittag
15.00 Uhr
Treffen nach der Messe
Gemeindezentrum Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Treff 77
19.00 Uhr
Treff 77 der Liebfrauen-Gemeinde
Gemeindezentrum Bruchspitze 11
Tel.: 35 35 65

Mittwoch, 15. März

Krabbelgruppe 
10.00 Uhr
Krabbelgruppe, Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de 

Frauenhilfe
15.00 Uhr
Abendmahlfeier zur Passionszeit
Baumhofzentrum, Baumhofstr. 9
Tel.: 38 08 92

Offenes Atelier 
16.00 Uhr
Offener Treff für Kreative im Atelier 
airfräulich,
Wasserstraße 164 (Hinterhaus)
www.airfraeulich.de

Männerkreis
20.00 Uhr
Männerkreis der ev. Kirchengemeinde 
Altenbochum-Laer
Grimmestr. 4
www.die-kirchengemeinde.de

Donnerstag, 16. März

Wochenmarkt
8.00 Uhr
Wochenmarkt im Kirchviertel
Brenscheder Straße

Folklore-Tanzkreis für Frauen 
9.30 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
Tel.: 35 12 28 

Mäusechor 
15.15 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de 

Abendkreis
18.00 Uhr
Abendkreis der Frauen
Reformation im Ruhrgebiet
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Tel.: 38 08 92

Frauenhilfe
15.30 Uhr
Frühlingsfest-Singen
Ev. KG Altenbochum-Laer, 
Lutherhaus, Wittener Str. 242
Tel.: 36 01 51

Freitag, 17. März

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de

Kinderchor 
15.00 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, 
Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Vortrag
19.30 Uhr
Mystik und Reformation
Referent: Ludwig Kaiser
Melanchthonkirche, 
Königsallee 46
www.kulturraum-melanchthonkirche.de

Ehepaarkreis
19.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Altenbochum-Laer
Lutherhaus, Wittener Str. 242
Tel.: 33 54 45

Konzert
20.00 Uhr
A Tribute to Joe Cocker – Chip N`Steel
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60,
www.zeche.net

Party
22.00 Uhr
Ü30 – Generation Party
Eintritt bis 24 Uhr frei
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60,
www.zeche.net

Samstag, 18. März

Klamottenbasar
10.00 Uhr
99 Verkäuferinnen bieten Kinderbekleidung 
an,
Schwangere haben ab 9.30 Uhr Eintritt
Pfarrheim St. Albertus Magnus, Königsallee 
171
claudia@giesen-familie.info

Flohmarkt
11.00 Uhr
Veranstaltung im St. Johannes-Stift
Borgholzstraße 5-11
https://johannes-bochum.de

Wandern
11.00 Uhr
Mit dem TV Frisch-Auf Altenbochum
Durch das Marbachtal zur Jahrhunderthalle

Bonhoefferhaus, Stauffenberghöhe 8e
www.frischaufaltenbochum.de

Gesprächskonzert
18.00 Uhr
Verwandte Gregorianik bei Olivier Messia­
en und Charles Tournemire
Orgel und Einführung: Ludwig Kaiser
Melanchthonkirche, 
Königsallee 46
www.kulturraum-melanchthonkirche.de

Party
22.30 Uhr
Bday Bash
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60,
www.zeche.net

Sonntag, 19. März

Lesung
11.00 Uhr
„Balduin macht blau“
Bilderbuchkino und Handpuppenspiel der 
Altenbochumer Autorin Fritzi Bender
Fräulein Coffea, Oskar-Hoffmann-Straße 34
Anmeldung: info@fraeulein-coffea.de

Flohmarkt
11.00 Uhr
Veranstaltung im St. Johannes-Stift
Borgholzstraße 5-11
https://johannes-bochum.de

ansprechBar
12.30 Uhr
Nach der Messe, Liebfrauen-Gemeinde,
vor der Liebfrauenkirche, 
Liebfrauenstraße
www.pfarrei-liebfrauen.de

Frühlingsfest
14.30 Uhr
Feier des TV Frisch-Auf Altenbochum
Bonhoefferhaus, 
Stauffenberghöhe 8e
Anmeldung erwünscht
www.frischaufaltenbochum.de

Familienkreis
15.00 Uhr
Treffen des Familienkreises 44803
Gemeindezentrum 
Bruchspitze 11
Tel.: 927 14 90

Montag, 20. März

KAB-Radtour 
14.00 Uhr
KAB-Radtour ab Kirche Laer
Liebfrauengemeinde
Bei gutem Wetter
Tel.: 35 70 36 

Frauentreff
20.00 Uhr
Frauentreff der ev. KG Altenbochum-Laer
Gemeindehaus Laer, 
Grimmestrasse 4,
Tel.: 35 51 81
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Dienstag, 21. März

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de

Eine-Welt-Café 
10.30 Uhr
Baumhofzentrum, Baumhofstr. 9
Tel.: 31 22 41 

Handarbeitskreis
14.30 Uhr
Handarbeitskreis der Ev. KG Altenbochum-
Laer
Gemeindehaus Grimmestraße 4
Tel.: 35 43 79

Mittwoch, 22. März

Krabbelgruppe 
10.00 Uhr
Krabbelgruppe, Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de 

Offenes Atelier 
16.00 Uhr
Offener Treff für Kreative im Atelier 
airfräulich,
Wasserstraße 164 (Hinterhaus)
www.airfraeulich.de 

After Eight
19.00 Uhr
Liebfrauengemeinde,
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
Tel.: 35 48 29

Donnerstag, 23. März

Wochenmarkt
8.00 Uhr
Wochenmarkt im Kirchviertel
Brenscheder Straße

Folklore-Tanzkreis für Frauen 
9.30 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
Tel.: 35 12 28

Mäusechor 
15.15 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de 

Kantorei
20.00 Uhr
Probe der Kantorei
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
http://petri.kirchenkreis-bochum.de/

Freitag, 24. März

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de

Kinderchor 
15.00 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, 
Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Party
22.00 Uhr
Zeche 30 Rockt
Zeche, 
Prinz-Regent-Straße 50-60,
www.zeche.net

Samstag, 25. März

Prellball
10.30 Uhr
Deutsche Meisterschaften
Turnhalle Lohring
www.frischaufaltenbochum.de

Tag der offenen Tür
14.00 Uhr
„Ein Haus voller Leben“ im Hospiz St. 
Hildegard,
Königsallee 135
www.hospiz-st-hildegard.de

Party
22.30 Uhr
Ladies Night
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60,
www.zeche.net

Sonntag, 26. März

Prellball
10.00 Uhr
Deutsche Meisterschaften
Turnhalle Lohring
www.frischaufaltenbochum.de

Tag der offenen Tür
10.00 Uhr
„Ein Haus voller Leben“ im Hospiz St. 
Hildegard,
Königsallee 135
www.hospiz-st-hildegard.de

Salon nach der Kirche
11.00 Uhr
Greta Link & Freunde: „Zauber der Flöte“
Lutherhaus, Wittener Straße
www.die-kirchengemeinde.de

Seniorencafé
15.00 Uhr
Seniorencafé der Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum Bruchspitze 11
Tel.: 54 46 91 02

Montag, 27. März

KAB-Radtour 
14.00 Uhr
KAB-Radtour ab Kirche Laer
Liebfrauengemeinde
Bei gutem Wetter
Tel.: 35 70 36 

Seniorenkreis
15.00 Uhr
Treffen mit Frau Müller-Dahmen
Ev. Kirchengemeinde Wiemelhausen
Baumhofzentrum, 
Baumhofstraße 9
http://petri.kirchenkreis-bochum.de/

Männerkreis
18.00 Uhr
Aktuelles politisches Tagesthema
Ev. Kirchengemeinde Wiemelhausen

Haus Vocke, 
Wiemelhauser Str. 214
Tel.: 79 20 94 29

Lesung
19.00 Uhr
Rainer W. Campmann liest aus „Brüche oder 
Die Welt in den Novemberkeiten“
Familienbibliothek Wiemelhausen, 
Markstraße 292
Tel.: 7 54 01

Dienstag, 28. März

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de

Eine-Welt-Café 
10.30 Uhr
Baumhofzentrum, 
Baumhofstr. 9
Tel.: 31 22 41 

Kreis 85
20.00 Uhr
Kreis 85 – Frauen diskutieren aktuelle 
Probleme
Liebfrauengemeinde, 
Gemeindezentrum, 
Bruchspitze 11
Tel.: 35 50 45

Mittwoch, 29. März

Krabbelgruppe 
10.00 Uhr
Krabbelgruppe, Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum 
Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de 

Offenes Atelier 
16.00 Uhr
Offener Treff für Kreative im Atelier 
airfräulich,
Wasserstraße 164 
(Hinterhaus)
www.airfraeulich.de 

Sprechstunde
17.00 Uhr
Sprechstunde der Caritas
Liebfrauengemeinde, 
Gemeindebüro,
Liebfrauenstraße 3,
www.pfarrei-liebfrauen.de

Kirchentag
19.30 Uhr
Vortreffen für den Kirchentag
Evangelische Kirchengemeinde 
Altenbochum-Laer
Gemeindehaus Laer, 
Grimmestrasse 4
www.die-kirchengemeinde.de

Donnerstag, 30. März

Wochenmarkt
8.00 Uhr
Wochenmarkt im Kirchviertel
Brenscheder Straße

Folklore-Tanzkreis für Frauen 
9.30 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, 
Bruchspitze 11
Tel.: 35 12 28 

Mäusechor 
15.15 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, 
Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de 

Abendkreis
18.00 Uhr
Abendkreis der Frauen
Mit Märchen phantastische Welten bereisen
Baumhofzentrum, 
Baumhofstraße 9
Tel.: 93 53 93 55

Konzert
20.00 Uhr
Arch Enemy
Zeche, 
Prinz-Regent-Straße 50-60,
www.zeche.net

Freitag, 31. März

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de

Kinderchor 
15.00 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Gesprächskreis
19.30 Uhr
Gesprächskreis der Männer, Liebfrauenge­
meinde
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
Tel.: 35 07 87

Party
22.00 Uhr
90er Party
Zeche, 
Prinz-Regent-Straße 50-60,
www.zeche.net

Inh. Christian Jähnke Wittener Str. 277-281 
Altenbochum Tel. 02 34 35 28 14

 www.die-smarte-werkstatt.de

• 
• 

seit 10 Jahren 

am gleichen Standort.

- FAIR & GÜNSTIG -

Bei uns können Sie sicher sein:
Wir setzen auf eine langfristige und
vertrauensvolle Zusammenarbeit!

Reparatur sämtl. Marken

Kfz-Meisterbetrieb

T E R M I N E
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Gegen Vorlage der Originalanzeige erhält jeder Kunde ab 

einem Umsatz von 6€ zwei Stück der wohl besten 

Stadionwurst Deutschlands

Gegen Vorlage der Originalanzeige erhält jeder Kunde ab 

Leberkäse zum Selberbacken

500g 1,75€  ⁄ ⁄  1.000g 3,50€ ⁄ ⁄  2.000g 7,00€

Schinkenmettenden, Räuchermettenden, 

Scharfe Jungs Stück 0,65€ ⁄ ⁄  10 Stück 5,50€ �

Wiener Würstchen 0,65€ ⁄ ⁄  10 Stück 5,50€

Thiers  Currywurst-Schale Stück 8,90€

Gegen Vorlage der Originalanzeige erhält jeder Kunde ab 

 zwei Stück der wohl besten Gegen Vorlage der Originalanzeige erhält jeder Kunde ab 

  10 Stück 5,50€

€
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€ �
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Hört ma Kinners, seit eine Wo­
che gurkt der Werner Zielinski 
wie so’n Bekloppten auf sein 
Klapprad mit Anhänger rum. 
Der hat nonimma Zeit für’n Bier, 
und Winken tut der auch nich 
mehr. Ich denk, wat hat der da 
die ganze Zeit zu rabotten? 

Nu, denk ich, gehsse ma 
nach den seine Schwester und 
frachs. Also hab ich mich bei Ilse 
auffen Eierlikörchen eingeladen. 
Wie wir da so an der ihren Kü­
chenfenster stehen und inne Lau­
benkolonie gucken, kommt der 

Werner angefahren. Und wat 
meinze, wat der aus seinen An­
hänger holt? Neuen Vertikulie­
rer, Heckenscheren, elektrischen 
Rasenmäher, jede Menge schi­
cke Blumenpötte, säckeweise 
Düngemittel und Pflanzerde und 
wat nich allet. 

„Warum macht der dat, 
Ilse?“

„Weil der Horst gestorben 
is, Berti. Und weil der Frühling in 

Anmarsch is.“
„Kapier ich 

nich.“
„Berti! Seit 

die Maria ihr’n 
W i t w e n s t a n d 

inne Laubenko­
lonie spazieren 

führt, hat mein Bru­
der seinen Verstand 

verlorn. Seit 
Jahren sach 
ich: ‚Wer­
ner, wir 

b rauc hen ’ n 
neuen Verti­
kulierer und 

mach ma 
die Zäu­
ne fet­

tich und den Außenkamin anne 
Laube.’ Ich hätt gegen Wände 
reden können. Abber gezz isset 
soweit, nur wegen die lustige 
Witwe. Abber watte ma ab, dat 
wird nich lange gutgehen mit 
sein Imponiergehabe.“

„Warum?“
„Weil der Werner gestern 

schon so’n Ziehen im Kreuz 
hatte. Dat is nich gut für Früh­
lingsgefühle. Du verstehs, steife 
Hüfte...?“

Und richtich – zwei Tage 
später kommt der Werner anne 
Bude gehumpelt. In selben Au­
genblick zischt die Maria mit ih­
ren japanischen Reiskocher auf 
Räders umme Ecke, auffen Bei­
fahrersitz den Kurti mitten gro­
ßen Sack Blumenzwiebeln auf­
fen Schoß. Der Werner war so 
geknickt, dat ich dem erssma’n 
Kurzen ausgegeben hab. 

„Werner“, sach ich, „dat 
wird schon widder. Ich weiß, dat 
der Kurt’n Herzschrittmacher hat 
und keine Ahnung vonne Gur­
kenzucht. Du bis der Grukenkö­
nich von’n Kleingartenverein. 
Vergiss dat nich.“

„Meinze wirklich, Berti?“
„Jasija. Deine Zeit wird kom­

men.“
Als der Werner nach’n drit­

ten Korn abschiggerte, war dat 
Hinken wie wechgeblasen.

Und ich denk mir so: Zieh 
dich warm an Kurti, der Gurken­
könich is widder im Geschäft. 

Bissitage, 

Der Gurkenkönig

Die Autorin
Oma Berti ist eine Figur der Bo­
chumer Autorin Edda Minck, 
die u.a. durch Ihre Ruhrgebiet­
skrimis, “totgespflegt, “ausgeträll­
ert”, “abgemurkst” etc. bekannt 
wurde. Von Oma Berti sind bish­
er zwei Bücher erschienen:
“Bissi Tage” und “Et gibbt für al­
let eine Lösung” die im Buchhan­
del erhältlich sind.

INFORMATIONEN

Die nächste Ausgabe 
                                              erscheint am  31. März
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Wir wachsen weiter:

Kommen Sie jetzt zur Nummer 1!
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12,12,5012,50505012,12,12,12,Euro

Als größter privater Vermittler von staatlichen Gewinnspielen in Deutschland steht seit über 35 Jahren 
das Vertrauen der Kunden in unsere Produkte und Dienstleistungen an erster Stelle. Seit über 10 Jahren
sind die langjährigen Mitarbeiter unseres firmeneigenen Call-Centers in Bochum zentraler Bestandteil 
unseres Erfolges.

Wir suchen für den Inbound-Bereich engagierte und motivierte 
Mitarbeiter aller Altersgruppen, die folgende Eigenschaften mitbringen:

• Spaß am aktiven Verkauf, idealerweise mit Erfahrung (gerne auch Quer- und Wiedereinsteiger)
• Überzeugungskraft und Begeisterungsfähigkeit
• eine angenehme Telefonstimme und gute Deutschkenntnisse
• Zuverlässigkeit, Flexibilität, soziale Kompetenz und Teamfähigkeit

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz 
in freundlicher Atmosphäre und das folgende Leistungspaket:

• einen sicheren, weit überdurchschnittlichen Verdienst durch unseren  
  festen Stundenlohn von 12,50 € – garantiert
• zusätzlich zum fixen Stundenlohn sehr attraktive Verkaufsprovisionen
• professionelle Schulungs- und Weiterbildungsmaßnahmen
• einen modernen Arbeitsplatz in Voll- und Teilzeit (20, 30 oder 40 Std./Woche)
• flexible Arbeitszeiten (Mo-Fr 9-20h, Sa 10-18h, keine Sonn- und Feiertagsarbeit, keine Nachtarbeit)
• eine ideale Verkehrsanbindung mit Auto (A40, A43, A44), Bus und Bahn (U35)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
per E-Mail unter bewerbung@direct-call-online.de oder schriftlich (z.H. Frau Schönberg) zu.

Wir freuen uns auf Sie!

Inbound-Mitarbeiter (w/m) 
in Voll- und Teilzeit

Wir, die Firmengruppe FABER,
suchen für unser erfolgreiches
Inhouse-Call-Center weitere
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Biotonnenbestellung oder -beratung: www.usb-bochum.de oder 0800 3336288

Perfekte Ergänzung.
Die Biotonne.

Komposter vertragen leider nicht alles. Der 

Komposter „Kompakter Konrad“ ist Vega-

ner und verträgt kein Gluten. Fleischreste und 

Fischabfälle stoßen ihm sauer auf. Die locken 

nur unnötig Schädlinge an. Das lehnt Konrad 

ab.

Deshalb hat sein Besitzer die Biotonne „Fesche 

Fanny“ ans Haus geholt. Sie übernimmt alles, 

was Konrad nicht mag: von Fischgräten über 

Fleisch- und Knochenreste bis hin zu verdorbe-

nen Backwaren.

Allergisch gegen Gekochtes?
Die kranken Balkonpflanzen hat Fanny auch 

gleich mit übernommen. Man sieht ihr nicht an, 

was sie so wegputzen kann! 

Weil jeder die perfekte Ergänzung braucht: Jetzt 

anrufen! Wir beraten Sie gerne, welche Biotonne 

am besten zu Ihrem Komposter passt.

Biotonnen gibt es mit den Fassungsvermögen 

von 60, 80, 120 und 240 Litern.
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